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Vorwort

Nächster Redaktionsschluss: 28. Juni 2013
Beiträge bitte an vereinsreport@sv-dickenberg.de

Unser SVD feiert in diesem Jahr sein 50-jähri-
ges Jubiläum – gegründet wurde er 1963. In den 
Jahren zuvor war die Bevölkerungszahl auf dem 
Dickenberg stetig gestiegen, 1957 wurde der Di-
ckenberg ein eigenständiger Ortsteil Ibbenbürens. 
Die Entwicklung des Dickenbergs befand sich 
noch am Anfang, ein größerer Bevölkerungszu-
wachs war zu erwarten. Somit trugen die Grün-
dungsväter dem Wunsch der Dickenberger nach 
einem eigenen Sportverein Rechnung. Im No-
vember trafen sich einige Vertreter, um das weite-
re Vorgehen zu beraten. Es wurde ein 4-köpfi ges 
Gremium gewählt, dass die Gründung vorbereiten 
sollte. Darunter mit Bernhard Ruwe sen. der Vor-
sitzende des Tischtennisclubs „Gut Schlag“ Vor-
derbockraden, dem bis dato einzigen Sportverein 
auf dem Berg. Die Mitglieder des TTC beschlos-
sen am 07.12.1963 den Beitritt zum geplanten SV 
Dickenberg. Nicht ganz uneigennützig: Sie muss-
ten zu diesem Zeitpunkt ihr bisheriges Spiellokal, 
die Gaststätte Veit/Fuchs verlassen und erhofften 
sich mit einem größeren Verein im Rücken besse-
re Möglichkeiten bei der Suche nach einer neuen 
Spielstätte. Ansonsten war natürlich der Fußball 
die treibende Kraft bei der Vereinsgründung. Vie-
le neuen Bewohner des Dickenbergs fröhnten 
diesem Sport bereits in anderen umliegenden 
Vereinen, zudem sollte Kindern die Möglichkeit 
Sport zu treiben geboten werden. Auch hier er-
hoffte man sich durch den Beitritt des TTC einen 
Vorteil: Bei der Anmeldung als fußballtreibenden 
Verein konnte man sich auf einen bereits funkti-
onierenden Sportverein berufen. Das eingesetzte 
Gremium leistete ganze Arbeit. 68 Sportbegeis-
terte waren bei der Gründungsversammlung am 
22.12.2013, 17:00 Uhr in der Gaststätte Antrup 

anwesend. Der SV Dickenberg war geboren.
Das Jubiläum soll natürlich gebührend gefeiert 
werden. Am Donnerstag, 13. Juni fi ndet der dies-
jährige Festkommers statt, auf dem Zelt der Wer-
begemeinschaft, die an diesem Wochenende ihr 
25-jähriges Bestehen mit einer Gewerbeschau 
auf unseren Reitanlagen feiert.
Hinweise auf diesen Event, der mit dem Spiel ei-
ner Jubiläumself gegen die „Alten Herren“ des FC 
Schalke 04 auch ein Highlight der Jubiläumsfeier 
des SVD aufweist, sind in diesem VR enthalten.
In den zurückliegenden 50 Jahren ist der Verein 
zu einem Mehrspartenverein gewachsen. Fußball 
und Tischtennis waren die Gründungsabteilungen 
– im Laufe der Jahre folgten Turnen, Volleyball, 
Leichtathletik/Laufen, Tennis, Reiten und Rad-
wandern. Viele Facetten fanden/fi nden sich in den 
Abteilungen. Neben Senioren- und Jugendfußball 
etablierte sich alsbald eine Alte Herren. Auch Da-
menfußball wurde bereits Anfang der 70er Jahre 
angeboten, schlief wieder ein, wurde in den 00er-
Jahren dieses Jahrhunderts wiederbelebt und lebt 
auch heute noch in einer Mädchenmannschaft 
weiter. Beach-Soccer ist das jüngste Kind der 
Fußballabteilung. Der Turnbereich war schon im-
mer facettenreich: Leistungsturnen, Eltern-Kind-
Turnen, 55+ sind es aktuell, Aerobic war es mal. 
Im Volleyball wird nicht nur in der Halle, sondern 
auch im Sand gespielt. Im Reiten gibt es Spring-
reiten und Dressur, im Tischtennis hat sich eine 
Hobbygruppe etabliert. Der Lauftreff wurde um 
die Sektion Nordic Walken erweitert. Also ein viel-
fältiges Angebot, dass sich im Laufe des letzten 
halben Jahrhunderts etablierte. Auch von Erfol-
gen kann man berichten. Fußballer stiegen bis in 
die Bezirksklasse auf (und wieder ab), die Beach 

Liebe Mitglieder und Freunde des SVD,
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Vorwort

Soccer Truppe „The Danger“ spielt um die Deut-
sche Meisterschaft, Tischtennismannschaften er-
reichten die Bezirkliga (Herren) bzw. Verbandsliga 
(Damen), Volleyballer machten die Oberliga un-
sicher, Tennismannschaften spielten und spielen 
auf Bezirksebene. Zahlreiche Kreis- und Bezirks-
meister in Einzelsportarten tummeln sich in den 
einzelnen Abteilungen.
Erfolge sind wichtig, aber der Breitensport ist 
wichtiger: Möglichst vielen Menschen die Gele-
genheit zu bieten, auf dem Dickenberg Sport zu 
treiben, muss weiterhin das Bestreben des Ver-
eins sein. Insbesondere die Jugend steht da seit 
50 Jahren im Vordergrund. Es ist sicher: nur durch 
kontinuierliche Jugendarbeit wird die Zukunft ei-
nes Vereins perspektivisch gesichert. Veränderte 
Schulzeiten zwingen Sportvereine – auch den 
SVD zum Umdenken in der Nachwuchsschulung 
und –gewinnung. Kooperationen mit Schulen sind 
in der heutigen Zeit wichtig. Auch hierfür steht der 
SVD.
Aber nicht nur die Kinder und Jugendlichen sind 
eine wichtige Zielgruppe. Die demografi sche Ent-
wicklung, die eine steigende Anzahl von älteren 
Menschen aufzeigt, bringt es mit sich, die Ange-
bote auch auf diese Zielgruppe zu erweitern. Ge-
sundheits- und Bewegungskurse sind dabei nur 
ein Teil der erweiterten Angebotspalette. In diesem 
Heft wird ein Angebot über Gesundheitsorientier-
tes Ausdauertraining mit Tischtennis beworben, 
dass ab dem 16.04. in der Paul Gerhardt-Halle 
stattfi ndet. Auch ein etablierter Laufanfängerkurs 
fi ndet in diesem Jahr wieder ab dem 09.04. statt.
Die Sportanlagen wurden in den vergangenen 50 
Jahren kontinuierlich erweitert. 3 Rasenplätze, 

4 Tennisfelder, eine Beach-Volleyball / -Soccer-
anlage, Spring- und Dressurplätze, 1 Reithalle 
befi nden auf dem Sportgelände des SVD an der 
Heinrich-Brockmann-Str.. Hier steht seit 30 Jah-
ren ein Sportheim, das im laufenden Jahr und dar-
über hinaus erweitert und saniert wird. Die dortige 
Tribüne wurde überholt. Beide Turnhallen der be-
heimateten Schulen sind nahezu durch den SVD 
in der unterrichtsfreien Zeit ausgebucht.
Die Vereinsentwicklung den gesellschaftlichen 
Umständen anzupassen war das Bestreben der 
ersten Vorstände, sie ist es noch heute und muss 
es auch künftig sein. Bisher „nur“ vier Vereinsvor-
sitzende stehen für die Kontinuität in dieser Aufga-
benbewältigung. 
Doch ohne die zahlreichen Trainer/innen, 
Übungsleiter/innen, Betreuer und Helfer wäre die-
se Entwicklung nicht möglich gewesen. Ihnen gilt 
ein großer Dank, denn ohne sie würde der Verein 
nicht so gut dastehen.
50 Jahre sind dabei hoffentlich nur ein Meilenstein 
in der Geschichte unseres SVD. Wir alle können 
dazu beitragen, dass sich der Verein auch zukünf-
tig „up to date“ präsentiert und für Viele, die Sport 
treiben möchten weiterhin eine Alternative ist.

Mit sportlichen Grüßen
Wolfgang Heeke
2. Vorsitzender

50 Jahre SV-Dickenberg - Vereinsjubiläum

Nächster Redaktionsschluss: 28. Juni 2013
Beiträge bitte an vereinsreport@sv-dickenberg.de

- Festkommers -
Anlässlich des Vereinsjubiläums veranstaltet der SV Dickenberg ein Festkommers im Festzelt 

der Werbegemeinschaft Dickenberg auf dem Reitplatz an der Heinrich Brockmann Straße. 

Der Festkommers am Donnerstag, 13. Juni beginnt um 19:00 Uhr
und ist für jedes Vereinsmitglied offen.

An diesem Abend werden der Bürgermeister unserer Stadt, Heinz Steingrö-
ver und weitere Gäste aus Sport, Politik und Wirtschaft erwartet.

Hierzu eingeladen sind auch Gründungsmitglieder des Vereins, die damalige Kickers Elf sowie 
die ersten Mitglieder der späteren Tischtennisabteilung von TTC „Gut Schlag“ Vorderbockraden.

Langjährige und verdiente Mitglieder sollen in diesem Rahmen ebenfalls geehrt werden.

– Schalke kommt – Schalke kommt –
Das Vereinsjubiläum, mit dem der SV Dickenberg sein 50-jähriges Bestehen fei-
ert, bot den willkommenen Anlass, den Mitgliedern und Freunden des Vereins ein 
echtes Highlight zu bieten. Und so entschlossen wir uns, Tradition in das Waldsta-
dion zu holen. Welcher Verein aus der Bundesliga steht mehr für Verein und Tra-
dition als der FC Schalke 04? Derer gibt es wenige und somit gibt am 16. Juni die 

Traditionsmannschaft des Gelsenkirchener Stadtteils seine Visitenkarte ab. 

Sonntag, 16. Juni 2013, Anstoß: 15.00 Uhr, Einlass: 14.00 Uhr
stehen sich eine Jubiläums-Elf aus der Dickenberger Region und der 

FC Schalke 04 gegenüber, um ihre Fußballkünste zu messen. 

Eintrittskarten können für Vereinsmitglieder im Vorverkauf erworben werden. 

Termine für den Vorverkauf:
Freitags, 24.05.2013, Freitag, 31.05.2013 und Freitag, 07.06.2013 
in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18:00 im Sportheim Dickenberg und 

von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr im Vereinslokal Antrup.

Eintrittspreise: Jugendliche zahlen im Vorverkauf 2 Euro (bis ein-
schließlich A-Jugend), an der Tageskasse 3 Euro,

Erwachsene im Vorverkauf 5 Euro und an der Tageskasse 7 Euro.
(die Karten gelten am Sonntag auch für die Gewerbeschau!!!)

Da auch die Werbegemeinschaft vom 14. bis 16. Juni ihr 25. Gründungsjahr mit ei-
ner großen Gewerbeschau auf der Reitanlage des SVD feiert, auf der über 25 

Aussteller ihre Firmen präsentieren, haben beide Seiten ein kleines Bonbon ver-
einbart. Die Eintrittskarten für das sonntägliche Freundschaftsspiel berechtigen 

ebenfalls zum Eintritt auf das Gelände der Gewerbeschau am gleichen Tag.
Der Zugang zum Waldstadion erfolgt ausschließlich über den Eingang von der Reithal-
le her und ist ab 14.00 Uhr geöffnet. Alle anderen Eingänge sing gesperrt. Im Vorfeld 
ist ein Einlagespiel geplant, bei dem die Minikicker des SVD ein Freundschaftsspiel 

gegen SW Esch austragen. Es lohnt sich also etwas eher im Stadion zu sein.
Parkmöglichkeiten: Durch die zu erwartenden Besucherzahlen für das Wochenende ist 

gegenüber der Gaststätte Stapper ein Parkplatz eingerichtet. die Parkplätze direkt am Stadion 
sind für die Mannschaften und die Vertreter der Presse und das Funktionsteam bestimmt.
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Der SVD sucht kreative Menschen, die 
das sportliche Angebot im Verein erwei-
tern und neue Impulse setzen wollen.
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Verein

Etwa 40 Mitglieder des SV-Dickenberg fanden 
sich am 01 Februar zur Jahreshauptversammlung 
im Vereinslokal Antrup ein. Schwerpunkte im Ge-
schäftsbericht unseres Vorsitzenden Ludger Dier-
kes waren einmal der Anbau von Kabinen und 
die Renovierung des Sportheims, sowie das Ju-
biläum des Sportvereins, das im Juni dieses Jah-
res gefeiert werden soll. Die Umbauarbeiten am 
Vereinsheim machen schon Fortschritte. Leider 
hat das Winterwetter doch für Verzögerungen ge-
sorgt. Die vielen bürokratischen Hürden wurden 
jedoch im letzten Jahr genommen. Dem Umbau 
steht hier nichts mehr im Wege.
Das 50jährige Bestehen unseres Vereins wird 
mit der Werbegemeinschaft, man blickt da auf 25 
Jahre zurück, gemeinsam vom  13. bis 16. Juni im 
Rahmen einer Gewerbeschau begangen.
Die Gewerbeschau soll mit sportlichen Aktivitäten 
bereichert werden. Von Seiten des SVD werden 
weiterhin über das Jahr verteilt verschiedene 
Events der einzelnen Abteilungen dem Jubiläum 

gewidmet. 
Im Kassenbericht von Dieter Kammertöns schlug 
sich die Beitragserhöhung vom letzten Jahr in 
einem sehr positiven Ergebnis nieder. Das Geld 
wird für die Finanzierung der Umbauten am Sport-
heim benötigt. Kassenprüfer Arno Lange bestätig-
te eine ordnungsgemäße Buchführung und bean-
tragte die Entlastung des Vorstandes. 
Die Abteilungsleiter berichteten dann über sport-
liche Erfolge und Niederlagen, sowie gesellige 
Aktivitäten, die beim SVD nicht zu kurz kommen.
Bei den Vorstandswahlen wurden die Amtsinha-
ber für weitere zwei Jahre gewählt. Es gab kei-
ne Gegenkandidaten. Wolfgang Heeke machte 
deutlich, dass es seine letzte Amtszeit als 2. 
Vorsitzender sein wird. Es wären neue Gesichter 
im Vorstand des SVD gefragt, .auch wenn er die 
Projekte Sportheim und Jubiläum noch selbst ab-
schließen würde.
Die jährlich zur Abstimmung stehen Beiträge wur-
den mit einer Enthaltung bestätigt. Zum Schluss 

Jahreshauptversammlung

Bildunterschrift: Der geschäftsführende Vorstand im Jahr 2013, von links nach rechts: An-
negret Schmitz, Ingrid Lange, Wolfgang Heeke, Elke Maria Lücke, Ludger Dier-
kes bei der Verabschiedung von Alfred Overberg. Es fehlt Dieter Kammertöns.
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Pius Nospickel, Tennis: Maike Heuing und Rainer 
Baar, Radsport: Rudi Holtkamp.

Die Gewinner kommen in diesem Jahr 
aus der Tischtennisabteilung. Die Wahl fi el 
auf Michelle Lüttmann und Alfred Over-
berg, denen auch an dieser Stelle noch ein-
mal ein Glückwunsch ausgesprochen wird.
Anschließend wurde den Anwesenden vom Ver-
einslokal Antrup noch eine leckere Suppe ge-
reicht. Auch dafür an dieser Stelle ein herzlicher 
Dank an unseren Vereinswirt.

Ingrid Lange

wurde Alfred Overberg noch ein Präsent über-
eicht. Ein Dankeschön für 26 Jahre Leitung der 
Tischtennisabteilung.

Der Vorstand des SV Dickenberg 1963 e.V. im 
Jahr 2013
1. Vorsitzender: Ludger Dierkes
2. Vorsitzende: Wolfgang Heeke
1. Kassierer: Dieter Kammertöns
2. Kassiererin: Elke Maria Lücke
1. Geschäftsführerin: Ingrid Lange
2. Geschäftsführer: nicht besetzt
Schriftführerin: Annegret Schmitz
Sozialwart: Helmut Kipp
Fußball, Senioren: Stefan Egelkamp und Nils Bermann
Fußball, Jugend: Thomas Rethmann

Fußball, Alte Herren: Hans-Jörg Brügge
Lauftreff: Andreas Sante, Nordic Walking: Hel-
mut Fieker, Sportabzeichen: Rudi Holtkamp
Radsport: Hubert Neuhaus, Hilde-
gard Lammers, Jürgen Ritter
Reiten: Elisabeth Schmitz-Alipaß
Volleyball: Uwe Sundermann, Udo Mäuer
Tennis: Marita Axmann
Turnen: Claudia Woitzel
Tischtennis : Wolfgang Heeke
Beisitzer: Hans-Jürgen Schnieders, Rein-
hold Bäumer, Melanie Richter
Vereinsreport: Eugenie Fieker, Helmut Fieker
Internet: Uwe Wiethölter
Sportsponsoring GbR: Eugenie Fieker, Helmut Fieker 
Kassenprüfer:   Steffi  Breuer, Arno 
Lange, Marianne Sante
Ingrid Lange

Verein

Der Höhepunkt des jährlichen Neujahrsempfangs 
für alle ehrenamtlich Ttätigen des SV Dickenberg 
war wieder die Ehrung der Sportlerin und des 
Sportlers des Jahres. Dickenbergs zweiter Vorsit-
zende Wolfgang Heeke übernahm diese Ehrung. 
Insgesamt wurden 396 gültige Stimmen über das 

Internet abgegeben. Nominierte Sportler waren:
Lauftreff: Steffi  Breuer und Jürgen Mäuer, Tisch-
tennis: Mi chelle Lüttmann und Alfred Overberg, 
Fußball-Senioren: Holger Michel, Fußball-Ju-
gend: Florian Hollensteiner, Fußball-Mädchen: 
Franca Geppert, Reiten: Lara Frickenstein und 

Michelle Lüttmann und Alfred Overberg sind Sportler des Jahres Sportlerin des Jahres 2012 Mischelle Lüttmann
Sportler des Jahres 2012 Alfred Overberg. 

Verein

alle nominierten Sportler aus den Abteilungen

Beim diesjährigen Neujahrsempfang am 20. Januar fand 
wieder die Übergabe der Sportabzeichen statt. Zum letz-
ten Mal in dieser Form, wie die Geschäftsführerin des SV 
Dickenberg, Ingrid Lange, bei der Übergabe bemerkte. Ab 
diesem Jahr wird sich einiges bei der Abnahme der Sport-
abzeichen ändern. Auch die Verleihung in Bronze, Silber 
oder Gold ist nicht mehr von der Anzahl der erworbenen 
Anzeichen abhängig, sondern wird sich in Zukunft nach der 
erbrachten Leistung richten. 23 Sportler des SV Dickenberg 
errangen 2012 das Sportabzeichen. Die meisten der erfolg-
reichen Sportler waren der Einladung des SVD gefolgt und 
konnten ihre Urkunde persönlich durch Ingrid Lange, Britta 

Laumeyer und Rudi Holtkamp entgegennehmen. Rudi Holt-
kamp wurde zudem mit einem Blumenstrauß überrascht. Er 
hat das Sportabzeichen zum 25. Mal abgelegt und seine 
Urkunde wird durch den Landrat überreicht werden. Die er-
folgreichenTeilnehmer 2012 waren:
Mona Antrup, Helmut Bergfeld, Irma Bergfeld, Rosi Brügge, 
Steffi  Breuer, Steffi  Büscher, Tim Büscher, Michael Dort-
mann, Kevin Dortmann, Martin Gerhards, Herbert Gößling, 
Annette Egelkamp, Rudi Holtkamp, Britta Laumeyer ,Heinz 
Laumeyer, Angelika Nigbur, Marianne Sante, Saskia Veit, 
Josef Vismann, Uwe Wiethölter, Gisela Witt.
Ingrid Lange 

23 Sportabzeichen verliehen

Beim diesjährigen Neujahrsempfang am 20 Januar fand Laumeyer und Rudi Holtkamp entgegennehmen Rudi Holt-
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ReitenReiten:
Elisabeth Schmitz – Alipaß , : 9 69 50

Am 01. März fand in der Gaststätte Antrup die Jah-
reshauptversammlung der Reitabteilung statt.
Elisabeth Schmitz - Alipaß konnte ca. 50 Mitglieder 
begrüßen. Zunächst wurde in einer Gedenkminute 
dem verstorbenen Gründungs- und Ehrenmitglied 
Rudolf Lang gedacht. Beim Rückblick auf das ver-
gangene Jahr konnte Sabrina Schröer über einige 
Erfolge der Dickenberger Mannschaftsreiter  be-
richten. So belegten die Dickenberger Reiter in 
Lengerich den 6.Platz. Bei dem eigenen Turnier 
belegte die Jugend Reiter Mannschaft den 2. Platz 
und die Mannschaft im E-Springen gewann sogar 
diesen Wettbewerb.
Monika Schomakers teilte mit, dass auch die Volti-
gierer auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken.
So errang zum Beispiel die Turniergruppe den 4. 
Platz bei den Kreismeisterschaften.
Annegret Schmitz berichtete über das Reiterlager 
in Brokeloh an dem 20 Kinder und 8 Pferde teil-
nahmen.  Ob in diesem Jahr in den Herbstferien 
ein Reiterferienlager stattfi nden wird, steht noch 
nicht fest, da für denselben Zeitraum eventuell die 

Ausbildung zu den  verschiedenen Reitabzeichen 
durchgeführt werden könnte.
Elke Maria Lücke stellte den Kassenbericht vor. 
Aufgrund gestiegener Kosten muss nach 15 Jah-
ren die Hallennutzungsgebühr um 2,-€ im Monat 
angehoben werden. Nachdem die Kasse durch 
Jessica Börgel und Claudia Plagemann geprüft 
wurde, konnte der Vorstand einstimmig entlastet 
werden.
Anschließend standen die Neuwahlen auf dem 
Programm. Im Vorfeld hatte Anke Michel bereits 
mitgeteilt, dass Sie den Posten des 1. Schriftfüh-
rers nicht noch einmal in Anspruch nehmen möch-
te. Ebenso scheidet Eva Heidmeier als 1. Presse-
wart aus privaten Gründen aus. Wir möchten uns 
an dieser Stelle noch einmal für den geleisteten 
Einsatz bedanken. Neu gewählt wurden Torsten 
Kammertöns als erster Schriftführer und Jessica 
Börgel als 1.Pressewart. Alle weiteren Aufgaben, 
die zur Wahl standen, bleiben durch Wiederwahl  
unverändert. Weiterhin unbesetzt bleibt der Posten 
des zweiten Vorsitzenden.

Die geehrten erwachsenen Turnierreiter
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Die erfolgreichen erwachsenen Turnierreiter und 
Voltigierer  wurden geehrt ( Die Junioren wurden 
bereits beim traditionellen Grünkohlessen geehrt / 

wir berichteten ). Unter dem Punkt Verschiedenes 
wurden unterschiedliche Themen diskutiert. Gun-
tram Alipaß berichtete ausführlich über die Aktion 

„Mission Olympic“. Hier wer-
den noch Ideen und Anre-
gungen zur Unterstützung 
der Aktion am 28. + 29. Juni 
gesucht. Wir wünschen allen 
Reitern und Voltigierern eine 
erfolgreiche und sichere Sai-
son 2013.

Reiten

Die Turniergruppe der Voltigierer
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Der aktuelle Vorstand

Dankeschön an Anke Michel und Eva Heidmeier
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Reiten

Am Freitag, den 25.01.2013, fand wieder das traditionelle Grünkohlessen der Reitabteilung in der 
Vereinsgaststätte Antrup statt. Die Organisatoren Cornelia Schilling und Sigrid Daut durften rund 80 Mitglieder 
und Freunde der Reitabteilung begrüßen. Nachdem das gute Essen in Buffetform genossen wurde, stand 
die Ehrung der Turnierreiter und Voltigierer auf dem Programm. In diesem Jahr wurden „nur“ die Kinder 
und Jugendlichen bis 15 Jahre geehrt. Die älteren Turnierreiter werden auf der Jahreshauptversammlung 
am 01.03.2013 geehrt. Bei den Turnierreitern wurden 11 Pferdefreunde mit tollen Preisen ausgestattet. 
Über eine Schabracke konnten sich folgende Kinder freuen: Jan-Philip Frickenstein, Jolina Holthaus, 
Viona Siering, Marie Aßmann, Iola Schrameyer, Vivien Holthaus, Noel Schrameyer, Amelie Frixen, Lisa-
Sophie Daut, Valburga Seroka und Pius Nospickel. Bei den Voltigierern konnten sich 9 Kinder über schöne 

P f e r d e h a n d t ü c h e r 
und weiteren Preise 
freuen: Nina Schilling, 
Charlotte Korte, Saskia 
Quint, Rica-Hanna 
Schlichtermann, Viona 
Siering, Johanna 
Schomakers, Anna 
Maria Brügge und 
Anna Thünenkötter. 
Wir wünschen allen 
Turnierreitern und 
Voltigieren auch in der 
kommenden Saison 
viel Erfolg und das 
nötige Quentchen 
Glück.

Die geehrten Nachwuchs Voltigierer
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Die erfolgreichen Junioren Turnierreiter
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Reiten

Am 10.03.2013 fand bei unangenehmem Wetter 
der Jugendvergleichswettkampf des Reitverbandes 
„Tecklenburger Land“ in Lengerich statt.
9 Mannschaften gingen an den Start. Neben 
der Mannschaft der Reitabteilung des SV-
Dickenberg starteten auch Mannschaften der 
Vereine Buchenhof, Ibbenbüren, Laggenbeck, 

Lengerich, Lienen, Mettingen, Riesenbeck und 
Westerkappeln. Für die Dickenberger Mannschaft 
starteten im Reiterwettbewerb Walburga Seroka 
mit Nando (7,6) und Lisa Sophie Daut mit Fürstin 
(7,0). Walburga belegte in dieser Kategorie den 
3.Platz. Im Dressurwettbewerb der Klasse E 
starteten Christina Lücke mit Fürstin (7,0) und 
Johanna Woitzel mit Paguera (6,3) Beim Springen 
zeigten die Dickenberger Springreiter Pia Bergfeld 
mit Chersters Dream (7,2) und Christina Lücke 
mit Pinot Grigio (7,1) ihr Können. Beide erreichten 
das Finale der besten Vier. Im Finale muss jeder 
Reiter jedes Pferd springen. Das heißt, man hat 
3 Minuten Zeit, sich auf das jeweils fremde Pferd 

einzustellen. In spannenden Umläufen zeigten 
unsere Reiter, dass auch fremde Pferde für sie kein 
Problem darstellen. Pia Bergfeld erreichte einen 
sehr guten 3.Platz und Christina Lücke erreichte die 
höchste gesamt Punktzahl und wurde somit zum 
besten Springreiter des Tecklenburger Landes 2013 
gekürt.  Anschließend folgte die Platzierung der 
Mannschaften. Nach der Mannschaft Riesenbeck 
belegte die Mannschaft der Reitabteilung des SV 
Dickenberg einen tollen 2 Platz gefolgt von der 
Mannschaft Ibbenbüren. Die Ehrung wurde unter 
anderem vorgenommen von dem Ehrenvorsitzenden 
des Reitverbandes „Tecklenburger Land“ Konstantin 
Freiherr von Heereman. Wir gratulieren unseren 
Reitern noch einmal ganz herzlich und wünschen 
weiterhin viel Erfolg in der gerade begonnenen 

Saison. Unser besonderer Dank gilt den Reitlehrern 
Sabrina Schröer und Anja Siering, die unsere Reiter 
perfekt auf dieses Turnier vorbereitet haben. 
Eva Heidmeier

Christina Lücke ist der beste Springreiter im Tecklenburger Land
Pia Bergfeld Platz 3 - Dickenberger Mannschaft belegt den 2. Platz

hinten - Pia Bergfeld, Christina Lücke, Johanna 
Woitzel, vorne - Walburga Seroka, Lisa - Sophie Daut

Erfolgreiche Springreiter Christi-
na Lücke und Pia Bergfeld
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Radwandern
Radwandern:
Hubert Neuhaus, : 7 48 56 + 0172/2 75 56 87
Jürgen Ritter, : 1 54 29  +  0160/91 80 56 31

Endliche ist die fahrradlose Zeit vorbei und wir 
können wieder in die Pedale treten.
Frische Luft und die Nähe zur Natur sind nur ei-
nige Gründe, die Radfahrer dazu bewegen, sich 
auf Tour zu begeben. Alle 14 Tage absolvieren 
die Radwanderer des SVD ab dem 3.April 2013 
wieder ihre Rundtouren. Außerdem warten  viele 
schöne Radtouren in der weiteren Umgebung auf 
uns. Eine Tagestour in Warendorf (Altstadtführung 
+ Besichtigung Schloss Harkotten),  eine Tages-
tour in Bramsche und eine Samstag-Tour in/um  
Lengerich/Bad Rothenfelde sowie eine 2-Tages-
tour nach Schöppingen stehen in dieser Saison 
auf dem Sommerprogramm. Viele Mitglieder der 
Radabteilung haben außerdem schöne Rundtou-
ren ausgearbeitet, darauf können wir uns freuen. 
Den Saisonauftakt am 3. April eröffnet  Hubert 
Neuhaus mit einer Rundtour in der Region Drei-
erwalde. Vierzehn Tage später  führt Jürgen Ritter 
das SVD-Team von Riesenbeck nach Emsdetten 
mit einer Besichtigung. Also lasst Euch überra-
schen!

Eine kleine Nachschau aus unserem Winterpro-
gramm:
Kegelturnier
Im Januar fand im Vereinslokal Antrup das traditi-
onelle Pokalkegelturnier statt. Zum 5.Mal wurden 
ein Damen- und ein Herrenpokal ausgekegelt. 16 
Teilnehmer haben sich in diesem Jahr eingefun-
den um am Pokalkegelturnier teilzunehmen. Wäh-
rend des Turniers zeigte es sich, das viele Mit-
glieder der Radabteilung etwas vom Kegelsport 
verstehen. Viele Male erhalte der Schlachtruf 
„Gut Holz“ auf der Bundeskegelbahn Antrup. Am 
Ende standen die Sieger fest. Christel Saatjohann 
wurde Pokalsiegerin bei den Damen, gefolgt von 
Birgit Ritter(2) und Hildegard Lammers(3). Jürgen 
Ritter belegte den 1.Platz bei den Herren, Platz 2 
ging an Josef Windoffer und den 3.Platz eroberte 
sich Hubert Neuhaus. Im Anschluss ließ man den 
Abend gemütlich ausklingen.
Bosseln
Im Februar stand eine Bosselveranstaltung auf 
dem Programm. Nach einem  Schluck Zielwasser 
und guten Witterungsbedingungen starteten  wir  

Das Radwander-Team beim Bosseln am Gelben Esch, Richtung Moorweg mit dem Verpfl egungswagen
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von  der Heinrich- Brockmann -Straße bei Familie 
Schulz. Über den Gelben Esch und  Moorweg - 
mit der einen oder anderen Pause - bosselte das 
SVD Team auf der Straße, Am Wilhelmschacht 
und weiter durch den Wald bis zur  Reithalle. Die 
beiden Teams waren gleichstark und überrasch-
ten immer wieder mit guten Würfen, aber am Ende 
hatte das blaue Team knapp die Nase vorn. In die-

sem Jahr bosselten beide Teams auf hohem Ni-
veau. Aus dem blauen Team hatte Hedwig Remke  
den  weitesten Wurf, es gehen Gerüchte um, das 
es weit über 70 m waren. Im Anschluss verbrachte 
das SVD - Team mit einem leckeren Essen noch 
einen gemütlichen Abend im Partyraum Antrup.

Doppelkopfturnier
Am 22. März fand das traditionelle Preisdoppel-
kopf-Turnier der Radwander-Abteilung im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Nach sehr ausgeglichenen 
Spielen konnte sich am Ende Klaus Kellinghaus 
durchsetzen und den 1.Preis in Empfang neh-
men. 30,00 €  für den  2.Rang  erspielte sich Pe-
ter Kutsch. Einen Verzehrgutschein vom „Gasthof 
Antrup“  ging an Bernhard Otte. Über Platz 4 und  
einen Präsentkorb von „ Schürmanns Catering & 
Eventmanagement“ freute sich Bruno Schulz. Die 
Trostpreise für Platz 5 u. 6 erhielten Rudi Holt-
kamp und Aloys Hövermann.  
Herzlichen Dank geht noch einmal unsere 
Hauptsponsoren „Gasthof Antrup und Schür-
manns Catering Service.“

Eine Zwischenstation am Moorweg wurde eingelegt. Der leckere Kuchen von Hannelo-
re und kalte sowie warme Getränke verhalfen uns wieder zu neuen Kräften.

Der 2. Vorsitzende Jürgen Ritter überreichte 
den 1. Preis des Doppelkopf-Turniers (50.-
€) an den Preisträger Klaus Kellinghaus.

Radwandern

NEWS  NEWS  NEWS  NEWS  NEWS  NEWS  

Saisonstart ist der 3. April 2013 um 16.30 Uhr 
vom Sportheim.
Eine Tagestour in Warendorf fi ndet am 25 .Mai 
statt.
Am 22. Juni radeln wir in der Umgebung von 
Bramsche/Dümmer See.
Eine Rundtour Lengerich/Bad Rothenfelde 
steht  am 27. Juli auf dem Programm.
Anmeldungen für die 2-Tagestour am 3 – 4. Au-
gust bis zum 31. Mai 2013.

Christel Saatjohann  -  Mitte der 1. Vorsitzender Hu-
bert Neuhaus -  und  Jürgen Ritter waren die Sieger 

des Pokalkegel-Turniers in der Gaststätte Antrup

Seien Sie auf Draht – Fahren Sie mit uns Rad!
Gemeinsam mit dem Fahrrad die Region erkunden ist für Körper und Geist gleichermaßen gut. 
Wer Gleichgesinnte zum Radwandern sucht oder Touren fahren will,
 fi ndet bei der SV Dickenberg Radwander Gruppe schnell Anschluss.
Lernen sie uns kennen!

Wir treffen uns – ab  3. April – alle 14 Tage Mittwochs 
am Sportheim Dickenberg, Heinrich-Brockmann-Str. zur Ausfahrt.
Außerdem werden in dieser Saison mehrere Tagestouren und eine 2-Tagestour angeboten.
Wer Interesse hat in unserer Gemeinschaft mit zu fahren kann sich  unter

 www.sv-dickenberg.de
oder bei
Hubert Neuhaus Tel: 05451-7 48 56 -  Handy   0172 2 75 56 87
Jürgen Ritter Tel.: 05451- 1 54 29 -  Handy  0160 91 80 56 31
informieren.
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Radwandern
Radtouren Empfehlung von Jürgen Ritter
Zwischen Aurich und Emden liegt das Große Meer - 
Route 900
Die Südbrookmerland Touristik GmbH hat die 
Radwanderroute „Route 900“ entwickelt. Die 
Route ist 31,5 km lang und führt an folgenden fünf 
Museen und Ausstellungen vorbei:
 Moormuseum Moor Dorf, Dörpmuseum Mün-
keboe, Kulturkreis tom Brook in Oldeborg, KZ-
Gedenkstätte Engerhafe und Gulfhof Ihnen in 
Engerhafe.
 Das KZ Engerhafe  können Sie auf dieser Route 
kennenlernen. Eine Karte mit der Routenführung 
und den Öffnungszeiten der angeschlossenen 
Kulturträger ist kostenlos an allen Stationen sowie 
in der Tourist-Information am Großen Meer erhält-
lich. (www.grossesmeer.de)

3-Meere-Weg
Der Drei-Meere-Weg ist von herrlichen Natur-

schutzgebieten umgeben. An der  Strecke be-
schreiben Schilder mit einem Routenplan die gut 
mit dem Fahrrad befahrbaren Wege, die zwischen 
Wiesen und Meeren einen abwechslungsreichen 
Rundkurs bilden.  Bald ist die erste Besonderheit 
auf der Route  erreicht. Hier gilt es, das ca. 15 
m breite Marscher Tief zu überqueren und das 
geschieht mit einer kleinen Fähre. Dabei muss 
jeder selbst mit Hand anlegen, denn es gibt 
keinen Fährmann, die Passagiere bringen mit 
Muskelkraft und einem großen Schwungrad die 
schwimmende Plattform an das  andere Ufer. 
Nach wenigen Kilometern wird eine zweite Fähr-
stelle erreicht, hier gilt es erneut zu überqueren, 
allerdings diesmal auf einer wesentlich längeren 
Strecke, weil auch ein Zufl uss zum Großen Meer 
überwunden werden muss.  Durchdacht  fi nden 
sich in regelmäßigen Abständen Schutzhütten.

Jürgen Ritter

Route 900

Jü

R
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Radwandern

Tag Datum Start Tour Besonderheiten

Mittwoch 03.04. 16.30 Dreierwalde Rundtour

Mittwoch 17.04. 16.00 Riesenb./Emsd. Besichtigung

Mittwoch 24.04. 16.30 - Rundtour

Mittwoch 08.05. 16.00 - Rundtour

Mittwoch 15.05. 16.30 - Rundtour

Samstag 25.05. 8.00 Warendorf Altstadt + Schloss Hartkotten

Mittwoch 29.05. 16.30 LEÜ Rundtour

Sonntag 09.06. 9.00 Ibb. aufs Rad Start: Antrup

Mittwoch 12.06. 16.00 Schale-Settrup Rundtour

Samstag 22.06. 9.00 Bramsche Besichtigung

Mittwoch 26.06. 16.30 Schale Rundtour

Mittwoch 10.07. 16.30 Voltlage Rundtour

Mittwoch 24.07. 16.30 - Rundtour

Samstag 27.07. 9.00 Lengerich Rundtour

Sa./So. 3. - 4.08. 9.00 2-Tagestour Schöppingen

Mittwoch 07.08. 16.30 Elte Rundtour

Mittwoch 21.08. 16.00 Settrup Bauern-Cafè

Samstag 24.08. 16.00 Dickenberg G r i l l e n

Mittwoch 04.09. 16.00 Heimat-Tour Rundtour

Mittwoch 18.09. 16.00 Holling Busch Rundtour

Mittwoch 02.10. 16.00 - Rundtour

Mittwoch 16.10. 16.00 Dickenberg Abschlusstour

Sommerprogramm 2013

Rundtouren beginnen jeweils am Sportheim, mit PKW und Radträger + Tagestouren 
starten immer ab Antrup!

Start: April bis Ende August, Abfahrt: 16.30 Uhr - 
Auswärtstouren und ab September, Abfahrt: 16.00 Uhr
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Brennerskamp 12 a, 49509 Recke, eMail: info@sander-egelkamp.de
Telefon: 05453/7520, Fax: 05453/7530

Seniorenfußball
Obmann:
Stefan Egelkamp, : 29 66
Nils Beermann, : 54 47 08

Einen würdigen Sieger erlebte das interne Hallen-
fußballturnier des  SV Dickenberg am 26. Januar 
2013 in der Halle Bockraden. Die Wöstmann-Elf 
gewann erstmalig diesen Wettkampf, sie besiegte 

im Endspiel die 1. Fußballmannschaft des SVD 
und konnte den Siegerpokal aus den Händen von 
Michael Reinelt entgegennehmen. 

Hallenfußballturnier - Wöstmann-Elf erfolgreich

Gruppe Spielpaarung Ergebnis
A SVD 1 – Ü32 1 : 0
A A-Jgd. – The Danger 1 : 1
B SVD 2 – Ü 40 2 : 0
B B-Jgd. 1 – Wöstmann-Elf 0 : 5
C B-Jgd. 2 - Reiter 0 : 0
C Ehemalige - Jugendtrainer 0 : 2
A The Danger – SVD 1 0 : 1
A Ü 32 – A-Jgd. 0 : 2
B Wöstmann-Elf – SVD 2 1 : 0
B Ü 40 – B-Jgd. 1 2 : 1
C B-Jgd. 2 - Jugendtrainer 0 : 2
C Ehemalige - Reiter 0 : 0
A SVD 1 – A-Jgd. 4 : 0
A The Danger – Ü32 3 : 2
B SVD 2 – B-Jgd. 1 3 : 0
B Ü 40 – Wöstmann-Elf 0 : 0
C B-Jgd. 2 - Ehemalige 1 : 1
C Reiter - Jugendtrainer 2 : 1

1. Halbfi nale
Bester Gruppen Erster – Bester Gruppen Zweiter
SVD 1  -  SVD 2 1 : 0

2. Halbfi nale
Zweitbester Gruppen Erster – Drittbester Gruppen Erster
Wöstmann-Elf  -  Jugendtrainer 3 : 0

Endspiel
Wöstmann-Elf  -  SVD 1 3 : 1 n. 9-M.

Die Altherren-Fußballer sorgten für einen rei-
bungslosen Verlauf  der Veranstaltung und 
übernahmen die Verköstigung der anwesen-
den Spielerinnen, Spieler und Zuschauer.
Hans-Jörg Brügge

Beach-Vollyball Turnier
50 Jahre SV Dickenberg

Im Zuge der 50 Jahrfeier des SV Dickenberg veranstaltet die 
Volleyballabteilung des SVD ein Quattro-Beachvolleyballturnier!

Wann: 06.07.2013

Wo: Beachvolleyballanlage im Waldstadion Dickenberg

Treff: 12:30Uhr Spielbeginn: 13:00Uhr

Startgebühr: 20,- € pro Mannschaft

Anmeldungen bis spätestens zum 24.06.13 an: 
Thomas Veit (veit.th@t-online.de oder Telefon 05451/12108)

Sollte jemand Lust zum Spielen haben aber es fehlt der Partner, meldet euch doch 
einfach bei mir. Ich werde dann versuchen den Kontakt zwischen den Einzelspielern 
herzustellen.
Das Turnier richtet sich an alle, die einfach mal Lust haben Volleyball 
im Sand zu spielen. Wir würden uns freuen Mannschaften 
aus allen Abteilungen des SVD begrüßen zu können. 



3130

SeniorenfußballHallenfußballturnier
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Die Altherren-Fußball-Abteilung des SVD hielt am 
23. Februar 2013 ihre alljährliche Versammlung 
im Sportheim ab. Obmann Hans-Jörg Brügge 
begrüßte zahlreiche Mitglieder und dankte 
anfangs allen, die sich durch persönliches 
Engagement in den Dienst der Altherren gestellt 
haben. Nach Saisonrückblicken auf das Jahr 2012 
durch Hans-Jörg Brügge (Ü32/Ü40) in Vertretung 
von Michael Reinelt, Horst Gövert (Ü50) und 
einem ausführlichen Kassenbericht durch Frank 
Lammers,  wurde dem amtierenden Vorstand 
Entlastung erteilt. Bei den Wahlen zeichnete sich 
schnell eine einstimmige Wiederwahl sämtlicher 
Funktionsträger ab, so dass die Altherren-
Abteilung 2013 von folgenden Personen geleitet 
wird:

Obmann: Hans-Jörg Brügge,
Leiter Spielbetrieb Ü32/Ü40: Michael Reinelt,
Leiter Spielbetrieb Ü50: Horst Gövert,
Spielkoordinator/Schriftführer/Pressewart: 
Mathias Bergfeld,
Kassenwart. Frank Lammers.
Neben der Vorstellung des Spielplans für 
2013, Mannschaftsfahrten  2013/14 und dem 
Tätigkeitsfeld der Altherren im Rahmen der 
diesjährigen Jubiläumsfeier,  wurde rege über die 
stattzufi ndenden Veranstaltungen und Aktivitäten 
diskutiert. Nach erfolgreicher Besprechung endete 
die Versammlung mit einem kleinen Imbiss.
Hans-Jörg Brügge

Mit bewährter Leitung ins nächste Jahr

Seniorenfußball

Beach-Vollyball Turnier
50 Jahre SV Dickenberg

Im Zuge der 50 Jahrfeier des SV Dickenberg veranstaltet die 
Volleyballabteilung des SVD ein Quattro-Beachvolleyballturnier!

Wann: 06.07.2013

Wo: Beachvolleyballanlage im Waldstadion Dickenberg

Treff: 12:30Uhr Spielbeginn: 13:00Uhr

Startgebühr: 20,- € pro Mannschaft

Anmeldungen bis spätestens zum 24.06.13 an: 
Thomas Veit (veit.th@t-online.de oder Telefon 05451/12108)

Sollte jemand Lust zum Spielen haben aber es fehlt der Partner, meldet euch doch 
einfach bei mir. Ich werde dann versuchen den Kontakt zwischen den Einzelspielern 
herzustellen.
Das Turnier richtet sich an alle, die einfach mal Lust haben Volleyball 
im Sand zu spielen. Wir würden uns freuen Mannschaften 
aus allen Abteilungen des SVD begrüßen zu können. 
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BeachsoccerBeachsoccer:
Sven Strauss

Zunächst gibt es vorweg eine kleine schlechte 
Nachricht. Es ist aus Terminlichen Gründen die-
ses Jahr nicht möglich, ein Qualifi kations-Turnier 
zur Deutschen Beach Soccer Meisterschaft aus-
zutragen. Aufgrund der Teilnahme eines zusätz-
lichen Teams bei der Champions Trophy hat sich 
das Team gegen eine Austragung entschieden. 
2014 ist dieses aber fest in Planung, alleine schon 
um den Spielstandort des SV Dickenberg in der 
Qualifi kation zu erhalten. 
2013 wird The Danger nicht nur bei der Deutsche 
Meisterschaft  teilnehmen, sondern auch bei der 
erstmals stattfi ndenden Champions Trophy dabei 
sen. Das ist die erste große Champions Trophy 
mit einem Preisgeld von 1000 Euro. Sechs Top 
Teams aus Deutschland werden dort an den Start 
gehen. Gespielt wird in zwei 3er Gruppen , dann 
Spiel um Platz 5, Halbfi nale, dann Spiel um Platz 
drei ( 300 Euro ) und zum Ende das Finale. Der 
zweite streicht noch 500 Euro ein. The Danger 
wird sich ab Anfang April auf die beiden Turniere 
vorbereiten. Testspiele gegen den Wuppertaler 
SV sowie andere starke Gegner stehen an. Weiter 
ist ein Trainingslager geplant. 
Kapitän Sven Strauss wird mit Unterstützung von 
Patrick Kunde und Benjamin Sickendiek zwei Top 
Teams formen. 

Termin Deutsche Meisterschaft und Champions 
Trophy: 12.07.2013 bis 14.07.2013

Champions Trophy
6 Teams - Zwei 3er Gruppen
Spiel Platz 5 - Halbfi nale
Spiel Platz 3 - Finale
Spielzeit 3 x 12 Minuten
Spielfeld: UEFA Größe
Stadion:  ca. 1000 Sitzplätze
Preisgeld 1000 Euro

Deutsche Meisterschaft
24 Mannschaften
Achtelfi nale - Viertelfi nale - Halbfi nale
Spiel Platz drei - Finale
Spielfeld: UEFA Größe - Spielzeit: 1 x 12 Min. 
Preisgeld 500 Euro

Trainingsbeginn ist am 13.04.2013 am Sportheim 
SV Dickenberg. Spieler die Lust haben sind ein-
geladen zum Probetraining zu kommen. 
Info auch dazu bei Benjamin Sickendiek oder 
Sven Strauss, Tel. : 0173 5712746
und auf der Homepage: www.thedanger.de  
und http://www.facebook.com/pages/The-Dan-
ger-Ibbenbüren/151469618239959

The Danger vor großer Aufgabe.....
2013 nicht nur Deutsche Meisterschaft, sondern auch „ Champions Trophy „ !

Zunächst gibt es vorweg eine kleine schlechte Termin Deutsche Meisterschaft und Champions
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Tennis:
Marita Axmann, : 7 39 79
Rainer Baar, : 4 54 51 Tennis

Die Mitglieder der Tennisabteilung des SV Dicken-
berg trafen sich am 03. März zur Jahreshaupt- ver-
sammlung im Tennisheim. Die erste Vorsitzende 
Marita Axmann begrüßte zahlreiche Vereinsmit-
glieder sowie die Vertreter des Gesamtvereins-
vorstandes Ludger Dierkes und Dieter Kammer-
stöns. 
Nach dem Kassenbericht und den Berichten von 
Sportwart Rainer Baar und Jugendwartin Katja 
Knappmann – beide konnten über eine erfolg-
reiche Saison berichten - folgten die Neuwahlen. 
Als neuer 2. Vorsitzender konnte Rüdiger Gövert 
gewonnen werden. Neuer Jugendwart wurde Jörg 
Heider für die ausscheidende Katja Knappmann. 
Pressewartin Claudia Lammers sowie die Beisit-
zerinnen Hedi Meyer und Gabi Wöstmann wurden 
in ihren Ämtern bestätigt. Neue Beisitzerin wurde 
Katja Knappmann. Die Arbeitseinsätze auf der 
Tennisanlage beginnen ab dem 16. März nach  

Absprache mit dem Platzwart (Tel. 05451 14813). 

Katja Knappmann verabschiedet
Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
wurde Katja Knappmann nach langjähriger Tä-
tigkeit als Jugendwartin verabschiedet. Marita 
Axmann bedankte sich bei ihr mit einem Blumen-
strauß und einem kleinen Präsent für die erfolgrei-
che Arbeit im Jugendbereich. Katja wird weiterhin 
in der Vorstandsarbeit aktiv bleiben, da sie von 
der Versammlung zur Beisitzerin gewählt wurde.

Schnuppertraining 2013
Auch in diesem Jahr bietet die Tennisabteilung 
wieder ein kostenloses Schnuppertraining an. 
Für Erwachsene fi ndet ein Schnuppertraining am 
Samstag, 27. April um 10 Uhr statt. Turnschuhe 
sollte jeder mitbringen, Tennisschläger werden 
gestellt. Ein erfahrener Trainer wird die Tennis-

Jahreshauptversammlung 

Der neue Vorstand: v.l. Rainer Baar, Claudia Lammers, Katja Knappmann, Marita Ax-
mann, Rüdiger Gövert, Hedi Meyer, Jörg Heider, Meggie Westkamp, Gabi Wöstmann
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interessierten in mehreren Trainingseinheiten in 
die Grundzüge des Tennisspielens einweisen. Für 
Kinder und Jugendliche fi ndet ein separates Trai-
ning am 24. April von 15 - 17 Uhr statt. Auch hier 
werden Tennisschläger gestellt.

Termine Sommersaison 2013
Kreisjugendmeisterschaft: 
20. u. 21. April 
(Zeiten u. Platzbelegung siehe Aushang)

Saisoneröffnungsturnier: 
21. April ab 14 Uhr 

Schnuppertraining für Erwachsene: 
27. April, 10 Uhr

Schnuppertraining für Kinder/Jugendliche: 
24. April, 15 bis 17 Uhr

Beginn der Meisterschaftsspiele: 
04. Mai

TKK Turnier (Tennis mit Kaffee u. Kuchen): 
05. Juni ab 15 Uhr

Vereinsmeisterschaften: 
15. Juli bis 14. September

Doppelturnier: 
14. bis 17. August

Mixed-Vereinsmeisterschaften: 
08. September

Weitere Termine und Turniere für die Sommersai-
son werden kurzfristig auf der Internetseite des SV 
Dickenberg www.sv-dickenberg.de veröffentlicht. 
Claudia Lammers

Katja Knappmann 
(links) wird von Ma-
rita Axmann (rechta)
verabschiedet

Tennis
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Volleyball
Volleyball:
Uwe Sundermann, : 1 46 17
Udo Mäuer, : 7 44 12

Zum Glück betreiben wir eine Sportart, die in der 
Halle ausgetragen wird, so dass wir nicht vom 
Wetter abhängig sind wie zum Beispiel die Fuß-
baller.  Bei denen wird ja leider ein Spiel nach dem 
anderen wegen der winterlichen Wetterlage ver-
schoben.  Aber nicht so bei unserem Sport.
So konnte zum  Beispiel ein vereinsinternes Vol-
leyball-Turnier wie geplant stattfi nden. Am Sonn-
tag, dem 06.01.2013, trafen sich die Spieler und 

Spielerinnen  in der Barbara-Halle 
auf dem Dickenberg. Die Organisa-
toren begrüßten 16 Teilnehmer, so 
dass in vier Mannschaften 4:4 ge-
spielt werden konnte. Viel Spaß und 
der  Kampf um  jeden Ball standen 
dabei im Vordergrund. Den 1.Platz 
erkämpfte sich die Mannschaft von 
Alexander Spenst, Birgit Schnittger, 
Gerd Lütkemeier, und Uwe Sunder-
mann. 
Den Abschluss des vereinsinternen 
Turnieres  bildete ein selbstgemach-
tes Buffet. Bei Bier und auch Wasser 
hatten alle Spieler viel Spaß und wa-
ren der  einhelligen Meinung , dass 

so ein Turnier im nächsten Jahr auf jeden Fall wie-
derholt werden müsse.  Die Organisatoren wer-
den sich bei so einem Erfolg bestimmt wieder was 
Tolles einfallen lassen!

Die 2. Damen-Mannschafft  feiert Karneval.
Die 2. Volleyball-Damenmannschaft  war an Wei-
berfastnacht wie jedes Jahr  in fantasievollen Kos-
tümen Karneval feiern. Das Motto dieses Jahres 
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Volleyball

hieß „Robin Hood Lady“. Ohne Pfeil und Bogen- 
denn wer möchte schon gerne den Bogen über-
spannen – ging es in diesem Jahr auf die Piste. 
Treffsicher  waren sie,  denn bisher haben sie alle 
Spiele gewonnen.

1 . 

Volleyball- Damenmannschaft
Die Vorbereitungen der nächsten Volleyballfahrt  
laufen schon wieder auf Hochtouren. Die beiden 
Organisatorinnen die dieses Jahr dran sind haben 
es nicht leicht nach der letzten toll organisierten  
Fahrt nach Texel.  Hier ist noch mal ein Gruppen-
foto von der Fahrt, die uns mit dem Planwagen in 
die Dünenlandschaft von Texel führte.

ieß Robin Hood Lady“ Ohne Pfeil und Bogen

1 . 

Volleyball Damenmannschaft

Beach-Vollyball Turnier
50 Jahre SV Dickenberg

Im Zuge der 50 Jahrfeier des SV Dickenberg veranstaltet die 
Volleyballabteilung des SVD ein Quattro-Beachvolleyballturnier!

Wann: 06.07.2013

Wo: Beachvolleyballanlage im Waldstadion Dickenberg

Treff: 12:30Uhr Spielbeginn: 13:00Uhr

Startgebühr: 20,- € pro Mannschaft

Anmeldungen bis spätestens zum 24.06.13 an: 
Thomas Veit (veit.th@t-online.de oder Telefon 05451/12108)

Sollte jemand Lust zum Spielen haben aber es fehlt der Partner, meldet euch doch 
einfach bei mir. Ich werde dann versuchen den Kontakt zwischen den Einzelspielern 
herzustellen.
Das Turnier richtet sich an alle, die einfach mal Lust haben Volleyball 
im Sand zu spielen. Wir würden uns freuen Mannschaften 
aus allen Abteilungen des SVD begrüßen zu können. 
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JugendfußballObmann:
Thomas Rethmann, : 96 23 34

Vorankündigung

Jugendfußballturnier des SV Dickenberg
Auch in diesem Jahr, zum 50 jährigen Bestehen des SV Dickenberg

veranstalten die Jugendfußballer ein Kleinfeldturnier im SVD-Waldstadion.

Am Freitag, den 21.06.2013 starten um 17:00 Uhr die A-Jugend, 
die B-Jugend und die C-Jugend mit ihrem Turnier.

Am Samstagvormittag ab 10:00 Uhr spielt dann die D-Jugend ,
ab 14:00 Uhr sind dann die F1 und F2 Mannschaften im Einsatz.

Am Sonntagvormittag  ab 10:00 Uhr spielen dann die E1 und E2 
Mannschaften die Turniersieger aus.

Am Sonntagnachmittag ab 14:00 Uhr spielen dann die Minis
(Jahrgang 2007 u. 2008) um die Pokale und Urkunden.

Wie immer werden die Zuschauer, Eltern und Spieler auch in diesem
Jahr mit Bratwurst, Pommes, Getränken und Eis ausreichend versorgt.

Die Jugendfußballer freuen sich schon jetzt auf viele Zuschauer und einem
spannenden Turnierverlauf.

F1 
Nachdem die Mannschaft zu Beginn 
der neuen Saison ein paar Abgänge 
kompensieren musste, sind wir im-
mer besser ins Spiel gekommen. Mit 
einem sehr schmalen Kader können 
wir aber immer wieder auf Spieler 
der F2 zurückgreifen, die uns unter-
stützen, wenn wir zu wenige sind. 
Die Hallenrunde hat den Jungs und 
Mädchen viel Selbstvertrauen gege-
ben, denn sie haben super gespielt. 
In der Hallenkreismeisterschaftshin-
runde waren sie 3. und beim Turnier 
in Lotte haben sie auch einen super 
dritten Platz erreicht (s. Foto). Wir 
Trainer sind stolz auf die Mannschaft 
und danken auch den Eltern für die 
Unterstützung (Trikot waschen, Fah-
ren etc.). Wir freuen uns auf das neue 
Jahr und hoffen weiterhin, dass alle 
dabei bleiben!
Ingo und Jürgen

hinten von links: Saskia Quindt, Joshua Wenzel, Mal-
te Mergenschröer; vorne von links:Paul Kruse (F2), Si-
meon Guhe, Timo Elbers, Gerald Brügge; es fehlen: 

Jost Adick, Phillip Liedmeyer und Mattis Strauch
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Hinrunde der Saison 2012/2013
Nach dem Auftaktsieg gegen 
Dreierwalde und der Niederlage 
gegen Preußen Lengerich spielte 
die Dickenberger Mannschaft am 
22.09.12 im heimischen Wald-
stadion gegen die Mannschaft 
von DJK Arminia Ibbenbüren V. 
Dieses Spiel konnte die F2 mit 
8:0 für sich entscheiden. Ebenso 
eindeutig war das Spiel eine Wo-
che später gegen die Mannschaft 
aus Mettingen. Hier konnten die 
Dickenberger in Mettingen mit 12:1 gewinnen.
Nach den Herbstferien musste die F2 zur Arminia 
nach Ibbenbüren reisen. Man spielte dort gegen 
die IV. Mannschaft. Nach einem interessanten und 
abwechslungsreichen Spiel ging die Dickenberger 
Mannschaft mit einem 10:6 als Sieger vom Platz.
Am letzten Spieltag der Hinrunde kam die Mann-
schaft SW Lienen IV zum Dickenberg. Diese Mann-
schaft hatte in der laufenden Saison schon einige 
gute Ergebnisse erzielt und somit stellten sich die 
Trainer Thomas Veit und Markus Kruse auf ein sehr 
enges Spiel ein. Wollte man doch die Hinrunde mit 
einem positiven Ergebnis abschließen. Doch die 
Sorge der Trainer war unbegründet. Mit einer sehr 

guten Mannschaftsleistung besiegte die Dickenber-
ger F2 die Mannschaft aus Lienen mit 10:0 Toren.
Somit ergibt sich am Ende der Hinrunde die positive 
Bilanz von 5 Siegen bei einer Niederlage. Da für die 
F-Jugendmannschaften noch keine Tabellen erstellt 
und keine Ergebnisse veröffentlicht werden kann so 
auch noch nichts gezeigt werden. Besonders Zu-
frieden sind die Trainer mit der Tatsache, dass sich 
der Kader der Mannschaft vor allem in der Breite gut 
entwickelt hat. Das sieht man vor allen an der Liste 
der verschiedenen Torschützen. In der Hinrunde tra-
fen 9 verschiedene Spieler ins gegnerische Tor und 
das bei einem Kader von 12 Feldspielern!
 Thomas Veit

JugendfußballF2

startete die Saison mit einem Vorberei-
tungsturnier in Steinbeck. Gegen sehr star-
ke Gegner war man leider nach der Vorrun-
de ausgeschieden.
Der Saisonstart begann mit einem Heim-
spiel gegen Westfalia Westerkappeln. Das 
Spiel endete 1:1, wober der SVD zu viele 
Grosschancen liegen lies und daher einen 
Sieg verpasste. Im zweiten Saisonspiel 
gewann ein überlegener SVD absolut ver-
dient mit 4:0 gegen Westfalia Hopsten. Die 
erste Niederlage gab es im zweiten Heim-
spiel gegen den TuS Recke. Hier musste 
man sich einem klar überlegenen Gegner mit 0:7 
geschlagen geben, wober das Ergebnis aber etwas 
zu deutlich ausgefallen ist. Bedanken möchte sich 

die E2 bei der Fa. U.Kerkhoff GmbH aus Hörstel-
Riesenbeck die sich freundlicherweise als Trikot-
sponsor zur Verfügung gestellt hat.

Die E2 

Hinrunde B1 Jugend SV Dickenberg

Nach 9 ausgeglichenen Spielen mit 4 Siegen, ei-
nem Unentschieden und 4 Niederlagen erreichte 
die B-Jugend nach der Hinrunde den 6.ten Platz 
in der Kreisliga B1. Der diesjährige riesige Kader 
von 24 Spielern wächst immer weiter zusammen 
ebenso wie die Freude Fußball zu spielen. Die 
lange Winterpause überbrücken wir mit regel-
mäßigem Hallentraining oder mit Besuchen im 
Soccer Center und der Teilnahme an 5 Hallentur-
nieren. Für die Rückrunde in der es um den Staf-
felsieg in der Kreisliga B2 geht haben wir uns viel 

vorgenommen. 

Zum Kader gehören die Spieler: Benjamin 
Bäumer, Jannis Beermann, Linus Brockmann, 
Nils Brügge, Hendrik Bruns, Oleg Gartmann, 
Dennis Gövert, Timo Heidemann, Nico Hollen-
steiner, Henrik Johannigmann, Julian Klaus, 
Gerrit Knieper, Andre Kursawe, Jan Linne-
mann, Til Merge, Yannik Neises, Till Neuhaus, 
Dennis Obenauer, Jannik Otte, Julian Pfi ste-
rer, Maxi Sommer, Christopher Sorhage, Mücahit 

Taskiran, Jannik Woitzel mit den Trainern Jan 
Woitzel, Florian Hollensteiner und Dirk Hollen-
steiner. 

Auf den Bildern die teilnehmenden Teams beim 
letzten Besuch im Soccer Center.

Taskiran Jannik Woitzel mit den Trainern JanT
W
s

A
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Lauftreff

Laufen:
Andreas Sante, : 4 45 67
Nordic Walken:
Helmut Fieker, : 36 28

Auch der Lauftreff wurde im Anfang des Jahres 
2013 von der Grippewelle heimgesucht. Viele Läu-
fer und Läuferinnen  fi elen dadurch aus und konnten 
an den Winterläufen nicht teilnehmen. Aber nach 
dem Motto  “Aufgeben gibt´s nicht“  sind alle wie-
der unterwegs. „Wein trifft Käse“ statt „Laufen ohne 
zu Schnaufen“ Da Anfang des Jahres noch nicht 
so viele Wettkämpfe stattfi nden und mehr Zeit zur 
Verfügung steht,  organisierte Steffi  Breuer mit Frau 
Birgitt Schmitz,(„vom Fass“) und Frau Christa Witte 
(ehemals Käselädchen)  am 06. März 2013 eine ku-
linarische Reise durch das europäische Wein- und 
Käseland. „Wein trifft Käse“  Frau Schmitz und Frau 
Witte entführten die Läuferinnen mit viel Kompetenz 
und Fachwissen durch den Abend und alle Teilneh-
merinnen waren begeistert. 
Seid dem 9 April läuft unter dem Motto, „ 50 Jahre 
SV Dickenberg Ohne Schnaufen – Laufen“ wieder 
unser belibter Anfängerkurs, geleitet von Steffanie 
Breuer. Schon  die Zahl der Voranmeldungen hat  
gezeigt, das der Bedarf an diesen Kurs immer noch 
besteht und von vielen Menschen gerne angenom-
men wird

 Unangenehme Kälte beim 2. Klippenlauf in Ib-
benbüren
Wer sich dieses Jahr angenehme Frühjahrstempe-
raturen zum Klippenlauf am  23. März gewünscht 
hatte, der wurde bitter enttäuscht An etlichen Stre-
ckenabschnitten blies eisiger Ostwind den Läufern 
entgegen. Nichts für Warmduscher, so der Werbe-
slogen von Ausrichter  Marathon Ibbenbüren.
An diesem Samstag ganz sicher nicht. Denn zu den 
7, teils sehr schwierigen Anstigen kam auch noch 
sehr unangenehmes Wetter hinzu. Vielleicht war 
auch das ein Grund dafür, dass von den über 1100 
Voranmeldungen, dann letztendlich doch „nur“ 900 
Läufer am Start waren. Unter ihnen auch 4 Dicken-
berger. Ruth Kerk, Dietmar Kantzer, Josef Vismann 
und Ludger Raschke konnte kein Wetter schrecken. 
Und sie alle schafften die knapp 25 km in einer gu-
ten Zeit. Ruth und Thomas Kerk am 3. März, auf den 
20 Kilometern beim Luisenturmlauf  bei ebenfalls 
schlechten Bedingungen geübt, und kamen dort 
nach weniger als 2 Stunden ins Ziel.
Andreas Sante
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Tischtennis:
Wolfgang Heeke, : 44 737
Hans-Jürgen Schnieders, : 97 22 55 Tischtennis

Für die meisten der Dickenberger Mannschaften ist die 
Tischtennissaison 2012/2013 bereits beendet. Lediglich für 
die 1. Herren sowie die 2. + 3. Schülermannschaft läuft die 
Saison nach Ostern weiter. Auf zwei weitere warten noch 
Relegationsspiele.
Die Damen haben in der Bezirksklasse erneut den Klas-
senerhalt geschafft, ohne dafür noch in die Relegation zu 
müssen. 3 Siege und ein Unentscheiden in der Rückrun-
de reichten letztendlich, um zwar punktgleich mit dem TB 
Burgsteinfurt II einzulaufen, aber aufgrund des besseren 
Satzverhältnissen vor den Konkurrentinnen zu stehen. Das 
war wichtig, denn die Burgsteinfurterinnen müssen nun in 
die Abstiegsrelegation. Entscheidend für den Klassenerhalt 
waren zum Einen die Punktausbeuten gerade von Sabine 
Spiewak und Sabine Behrens in den entscheidenden Spie-
len, zum Anderen profi tierte die Mannschaft aber auch von 
dem Nichtantreten des Tabellenzweiten TuS Freckenhorst, 
wodurch 2 Punkte kampfl os gewonnen wurden (und Fre-
ckenhorst die Meisterschaft verspielte). Sabine Spiewak 
spielte darüber hinaus in der Rückrunde eine hervorragen-
de 17:3-Bilanz und liegt damit an der Spitze der Bilanztabel-
le in der Rückrunde.
Die 1. Herren beendet die Saison im oberen Mittelfeld der 
Tabelle. Nachdem die Mannschaft um Kapitän Tibor Bau-
schulte in den ersten sechs Rückrundenspielen nur gegen 
TTV Metelen III eine Niederlage hinnehmen musste und an-
sonsten zum Teil überzeugende Siege gelangen, folgte eine 
Durststrecke von mehreren Niederlagen in Folge, als man 
verletzungs- und berufsbedingt mit mindestens 2 (einmal 
sogar 3) Ersatzspielern antreten musste. Aber da man be-
reits nach der Vorrunde den Kontakt zu den Aufstiegsplät-
zen hat abreißen lassen, taten die Niederlagen im Endeffekt 
nicht mehr weh. So war Zeit und Gelegenheit, u.a. jüngere 
Spieler in den Genuss von Kreisligaerfahrung kommen zu 
lassen, was Nils Gabrys und Fabian Heeke, wenn auch 
ohne Sieg, nutzten. 
Zittern bis zum Schluss, ob nicht doch noch die Abstiegs-
relegation gespielt werden muss, war für die 2. Herren 
angesagt. Ursache hierfür war, dass in der Rückrunde nur 

noch ein Spiel gewonnen wurde. Gegen Ende 
der Saison machte sich dann Nervosität breit. 
Gegen TuS Recke II, TV Ibbenbüren II und 
DJK Gravenhorst II sollten eigentlich Siege 
eingefahren werden. Gegen Recke, das mit 
4 Ersatzspielern angetreten war, lief eigentlich 
alles nach Plan, nach den Eingangsdoppeln 
führte man 2:1,  nach der ersten Runde der 
Einzel 5:4. als dann Uwe Kreisel, gesundheit-
lich angeschlagen, nicht eingeplant gegen 
Simon Haermeyer gewann, schien die Zweite 
auf der Siegerstraße. Doch sowohl Günther 
Overberg als auch Harald Fischer unterlagen 
im mittleren Paarkreuz ihren Gegenspielern je-
weils im 5. Satz, so dass man plötzlich erstmals 
in diesem Spiel einem Rückstand hinterherlief. 
Thomas Beck und Ersatzmann Hans-Jürgen 
Schnieders drehten den Spieß jedoch wieder 

um. Mit einer 8:7-Führung ging es in das Abschlussdoppel, 
wo letztendlich Alfred Overberg und Harald Fischer gegen 
das Recker Spitzendoppel trotz eines 14:12 im ersten Satz 
chancenlos waren. 
In Ibbenbüren konnte die Zweite dann aus dem Vollen 
schöpfen. Notwendige Ersatzgestellungen für die Erste, die 
eigentlich durch die nächst untere Mannschaft kompensiert 
werden, wurden durch Spieler anderer Mannschaften auf-
gefangen, um die Zweite in diesem wichtigen Spiel nicht 
zu schwächen. Doch es nützte nichts: mit 5:9 ging dieses 
Spiel verloren. So stand vor dem letzten Spieltag fest: beim 
abgeschlagenen Tabellenschlusslicht Gravenhorst musste 
mindestens 1 Punkt her, um der Abstiegsrelegation zu ent-
gehen, vorausgesetzt eine der drei ebenfalls noch gefähr-
deten Mannschaften verliert ihr Spiel.
Das Spiel fi ng denkbar schlecht an – schnell lag man 0:4 
hinten, doch die Mannschaft kämpfte: 4:5 stand es nach der 
ersten Einzelrunde und 7:8 vor dem Abschlussdoppel. Nils 
Gabrys und Harald Fischer hatten dabei als Einzige ihre 
beiden Einzel gewonnen. Das Abschlussdoppel schließlich 
gewannen Uwe Kreisel und Harald Fischer und sicherten so 
den notwendigen Punktgewinn.
Die Ambitionen der 3. Herren auf den Aufstiegesrelega-
tionsplatz erhielt bereits am ersten Rückrundenspieltag 
einen Dämpfer, als man ohne Spitzenspieler Uwe Keßling 
gegen SC VelpeSüd II mit 6:9 unterlag. Ein weiterer kam 
nach dem 1:9 beim Meister TTC Lengerich II hinzu, als der 
Konkurrent um den 2. Platz, TVI II, kampfl os in Velpe ge-
wonnen hatte. Nachdem dann auch noch das Folgespiel in 
Ladbergen mit 7:9 verloren ging, war die Hoffnung endgültig 
gestorben. Das anschließende Spitzenspiel gegen Ibben-
büren war dann nur noch aufgrund der Tabellensituation 
eins. Es gab spannende Spiele, allein fünf gingen über volle 
Distanz von 5 Sätzen, am Ende hatte der TVI mit 9:4 die 
Nase vorn. Durch zwei Siege in den letzten Spielen sicherte 
sich die Dritte zumindest den 3. Platz.
Nur 2 Niederlagen hat die 4. Herren in der Rückrunde hin-
nehmen müssen. Dafür spielte die Mannschaft 3-mal Un-
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Tischtennis
entscheiden. Gegen den SVB Dreierwalde III lag die vierte 
Punktteilung in der Luft, aber beim Stande von 5:5 gingen 
beide Abschlussdoppel verloren. Ansonsten teilte man sich 
die Punkte gegen die eigene Sechste, TuS St. Arnold und 
Gravenhorst IV (die damit nicht Meister wurden). Eine her-
vorragende Rückrunde spielte dabei Markus Sycha mit ei-
ner 7:3-Bilanz.
Die 5. Herren musste ab dem 2. Rückrundenspieltag krank-
heitsbedingt auf Urgestein Günter Piprek verzichten. Doch 
auch ohne ihn konnte die Fünfte sich mehr in Richtung Mit-
telfeld der Tabelle orientieren. Die Nachwuchsspieler Jens 
Sparenberg und Adrian Ungruhe sprangen für „Günni“ ein, 
wenn dies erforderlich war.
Die 6. Herren ließ mit einigen Ergebnissen aufhorchen. An-
gefangen bei einem 7:4 gegen TTV Emsdetten VI, über das 
verdiente 6:6 gegen die eigene Vierte, die knappe 5:7-Nie-
derlage gegen Meister ETuS Rheine IV, das 6:6 gegen Drei-
erwalde III bis hin zum 7:5 gegen Westerkappeln VIII. In 
der Rückrundentabelle belegte die Sechste damit Platz 6, 
nur einen Punkt hinter unserer Vierten. Im Gesamtklasse-
ment sprang der 7. Platz heraus, mit deutlichem Vorsprung 
vor den Nachplatzierten. Ergebnisse die zeigen, dass die 
jungen Spieler in der Seniorenklasse angekommen sind. 
Insbesondere Jan Corbach spielte eine herausragende 
13:3-Bilanz, aber auch die Bilanzen von Jens Sparenberg 
und Tim Corbach können sich sehen lassen. Einzig Henri 
Teuber wartet weiterhin sehnsüchtig auf seinen ersten Ein-
zelerfolg. Einige Male stand er knapp davor und bei seiner 
weiteren spielerischen Entwicklung wird es in der kommen-
den Saison endlich soweit sein.
Im Nachwuchsbereich stachen mal wieder die Mädchen 
hervor, die sich in der Bezirksliga lediglich dem Meister 
Preußen Lünen geschlagen geben mussten. Dieses Spiel 
war mit Spannung erwartet worden und dann wurden mit 
Michelle und Loreen Lüttmann zwei Schlüsselspielerinnen 
krank. Sara Rethmann und Maren Danebrock sprangen 
zwar ein, konnten den Ausfall jedoch nicht vollständig kom-
pensieren. Um so ärgerlicher war es , als sich herausstellte, 
dass die Gegnerinnen nur zu Dritt angereist waren. Aller-
dings reichte dies immer noch. Neben den 3 kampfl os ge-
wonnen Punkten gelang nur noch  Ireen Onken gegen die 
Nummer 2 des Meisters ein Sieg. Der zweite Platz wurde 
jedoch souverän erreicht. Dieser berechtigt mindestens zur 
Teilnahme zu den Aufstiegsspielen der Verbandsliga. Die-
se Chance auf den Aufstieg in die höchste Mädchenklasse 
wollen die Mädchen im Mai nutzen. 
Nachsitzen (im positiven Sinne) muss auch die 1. Jungen. 
Im Vorjahr abgestiegen, sicherte sich die Mannschaft nun-
mehr den zweiten Tabellenplatz. Wie eng es an der Tabel-
lenspitze zuging zeigt der Umstand, dass zwischen dem 
Meister TSV Westerkappeln II und dem Vierten BSV Lee-
den/Ledde nur 3 Punkte Differenz bestehen. So erklärt sich, 
dass sich allein zwei Niederlagen gegen Mitkonkurrenten 
auf die Tabelle auswirken. So geschehen bei den 2:8-Nie-
derlagen gegen Leeden/Ledde und TuS Recke II. In Recke 
musste man kurzfristig sogar zu Dritt antreten. Dafür schlug 
man den dritten Konkurrenten, Westerkappeln, mit 8:5. Am 
letzten Spieltag konnte es spannender nicht sein. Wester-

kappeln II und Recke II, in der Tabelle einen Punkt vor der 
Ersten platziert, trafen aufeinander. Unsere Jungs muss-
ten in Ladbergen ran, was auch kein Spaziergang werden 
würde. Die Konstellation war klar, wenn die anderen bei-
den nicht Unentscheiden spielen, erreicht die Erste den 2. 
Platz. Kurzfristig vor dem Spiel fi el noch Linus Woitzel krank 
aus, doch Spitzenspieler Nils Gabrys, der ja ansonsten in 
der 2. Herren eingesetzt wird und in der Jugend wenn nö-
tig aushilft, hatte zum Glück Zeit. Nach den Doppeln stand 
es 1:1 und in der ersten Runde der Einzel verlor nur Paul 
Overmeyer. Da anschließend die Einzelrunden jeweils mit 2 
Siegen für Ladbergen und Dickenberg endeten, reichte das 
für einen knappen 8:6-Sieg. Den erlösenden achten Punkt 
steuerte Paul bei, ebenfalls einmal gewannen Adrian Un-
gruhe und Pascal Hansen, drei Siege gingen auf das Konto 
von Nils Gabrys. Am Ende reichte es, Westerkappeln hat-
te gegen Recke mit 8:3 gewonnen. Im Mai stehen nun die 
Aufstiegsspiele gegen TuS St. Arnold und ETuS Rheine an.
Die 2. Jungen steigerte sich in der Rückrunde wie erwartet. 
Am Ende wurde man zwar nur Achter, allerdings hatten sich 
Simon Groß, Kevin Hollensteiner, Raphael Groß und Leon 
Kölker zwischenzeitlich an den nun punktgleichen Nächst-
platzierten, TTV Mettingen II, herangearbeitet und lag damit 
deutlich vor dem Tabellenende.
Die 1. Schüler belegte am Ende den 5. Platz in der Schü-
ler-Kreisliga. Allerdings zeigte sich, dass ein Fehlen von 
Spitzenspieler Linus Prinz, der in der Rückrunde eine 16:3 
Bilanz spielte, kaum kompensiert werden kann. Gelingt dies 
in der kommenden Saison nicht, wird es ein schweres Jahr 
für die 1. Schüler, da beabsichtigt ist, Linus in der 1. Jungen 
einzusetzen. Das Potenzial hierzu ist bei den anderen Spie-
lern vorhanden, sie müssen es allerdings auch abrufen.
Der 2. Schüler, am Ende der Vorrunde Tabellenschluss-
licht, steigerte sich. Am vierten Rückrundenspieltag gab es 
gegen TV Ibbenbüren II den ersten Sieg, der mit 8:2 auch 
noch recht deutlich ausfi el. Einmal dabei, gewannen sie 
auch die nächsten beiden Spiele, 8:1 gegen Mettingen IV 
und 8:4 gegen Westerkappeln II. Man merkt, dass sich das 
kontinuierliche Training auszahlt, kein Spieler ist mehr ohne 
Spielgewinn.
Mit Justin Stork hat die 3. Schüler endlich ihren zuverlässi-
gen 4. Stammspieler gefunden. Was allerdings auch dazu 
führt, dass die Mädchen nicht mehr so oft aushelfen müs-
sen. Das wiederum führt dazu, dass einige Spiele, die in 
der Hinrunde noch gewonnen wurden, jetzt in Niederlagen 
endeten. Allerdings auch ohne die weibliche Unterstüt-
zung kann die Dritte Spiele gewinnen, so beim 8:4 gegen 
Westerkappeln II. Eine gute Bilanz erspielte sich dabei 
Mannschaftskapitän Jonas Wels und auch Luca Schnei-
der gewann in der Rückrunde endlich seine ersten Spiele, 
nachdem er in der Vorrunde oft noch knapp gescheitert war. 
Insgesamt lässt sich auf diese Mannschaften aufbauen, wo-
bei die einzelnen Schülermannschaften in der kommenden 
Saison sicherlich eine andere Zusammensetzung haben 
werden. Alles in allem kann von einer guten Saison für die 
Dickenberger Mannschaften gesprochen werden. keine 
Mannschaft ist abgestiegen und wenn eine Relegation ge-
spielt werden muss, dann um den Aufstieg.
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Tischtennis

21 Teilnehmer sind am 27. Januar der Einladung des SVD 
zum diesjährigen Ortsentcheid der mini-Meisterschaften 
gefolgt, darunter erstmals mehr Mädchen als Jungen. 
Unterstützt wurde diese Nachwuchsaktion des Deut-
schen Tischtennisbundes, die in diesem Jahr 30-jähriges 
Jubiläum feierte, in bewährter Manier von der Dicken-
berg Filiale der Kreissparkasse und den Dickenbergen 
Schulen, insbesondere von der Barbara-Grundschule. 
Um den Spielerinnen und Spielern wieder genügend 
Spielmöglichkeiten zu schaffen, wurden zunächst je zwei 
Gruppen gebildet, um anschließend in den Hauptrunden 
die Platzierungen jeder Altersklassen auszuspielen. Un-
terstützt wurden sie dabei tatkräftig von ihren Eltern, die 
mit zunehmender Dauer, als es in Richtung der Entschei-
dungen ging immer mehr mit ihren Kindern mitfi eberten. 
Spielerinnen und Spieler aus den Nachwuchsmann-
schaften des SVD unterstützten bei den Spielen als 
Schiedsrichter.
Bei den Jungen, wo es die einzigen Teilnehmer in der 
Altersklasse 11/12 Jahre gab, setzte sich in der Gruppe 
1 Jannik Merschmeyer mit 3 Siegen und 9:0 Sätzen, vor 
Lasse Remmers, Simon Agnischock und Joshua Wenzel 
durch.
Die Gruppe 2 dominierte Fabian Brügge (4 Siege bei 
12:0 Sätzen) vor Luca Michel, Timon Bishop, Maurice 
Egelkamp und Jan-Phillip Frickenstein. Getrennt nach 
Alterklasse wurde anschließend weiter gespielt. Bei den 
bis zu 8-jährigen Spielern, setzte sich schließlich Joshua 
Wenzel mit zwei deutlichen 3:0-Siegen gegen Maurice 
Egelkamp und Jan-Phillip Frickenstein durch. Luca Mi-
chel gewann das Endspiel bei den 11/12-jährigen Jungen 
in eng umkämpften Sätzen mit 3:1 gegen Jannik Mer-

schmeyer.
Bei den 9/10-jährigen gab es zunächst ein Halbfi nale. 
Auch hier sahen die Zuschauer zwei umkämpfte Spie-
le. Lasse Remmers schlug dabei Timon Bishop mit 3:1; 
Fabian Brügge und Simon Agnischock mussten gar über 
Fünf-Sätze gehen, um den Finalisten zu ermitteln. Simon 
hieß nach spannendem Spiel der glückliche Sieger. Da-
mit war er offensichtlich warm gespielt: hatte er in der 
Vorrunde das Duell gegen Lasse noch mit 1:3 verloren, 
gewann er das Finale ebenfalls in fünf Sätzen mit 3:2 ge-
kommen.
12 Mädchen gingen in den zwei Gruppen an den Start, 
auch hier wurden drei 9/10-jährigen zunächst mit den bis 
zu 8-jährigen gemischt. In der Gruppe 1 sicherte sich 
Jana Fischer den Gruppensieg vor Emily Egelkamp, Mia 
Hohnhorst, Lilly Schmitz, Hannah Helmer und Marina 
Spiewak. Die Gruppe 2 gewann Lena Thomas vor Maja 
Knüppe und Emili Hegedus. Auf den nächsten Plätzen 
folgten Annika Geers, Victoria Wolf und Charlotte Korte.
Anschließend ging es auch hier in den Alterklassen 
weiter. Bei den 9/10 jährigen Mädchen musste nach Ab-
schluss der drei Spiele untereinander der Rechenschie-
ber herhalten, alle drei hatten je ein Spiel gewonnen und 
eins verloren, sodass das Satzverhältnis entscheiden 
musste. Glückliche Siegerin wurde dadurch Emily Egel-
kamp mit einer Differenz von +2. Da die anderen beiden 
auch noch die gleiche Satzdifferenz aufwiesen, wurden 
sie beide auf den zweiten Platz gesetzt.
Die bis zu 8-jährigen Mädchen stellten in diesem Jahr die 
größte Anzahl an Teilnehmrinnen. ) Spielerinnen gingen 
in die Hauptrunde. Zunächst spielten die beiden Jüngs-
ten in dieser Klasse die 8. Teilnehmerin des Viertelfi nales 

 mini-Meisterschaften - Ortsentscheid Dickenberg

Alle Teilnehmer des Ortsentscheides auf dem Dickenberg mit Organisator Wolf-
gang Heeke und Christina Börgel vom Mitveranstalter Kreissparkasse
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aus, wo sich Charlotte Korte gegen Marina Spiewak 
durchsetzte. In den anschließenden Spielen qualifi zier-
ten sich Jana Fischer, Lena Thomas, Annika Geers und 
Mia Hohnhorst für das Halbfi nale. Während Jana sich 
hier mit 3:0 gegen Mia durchsetzte, rang Annika Lena 
wenigsten einen Satz ab, unterlag aber mit 1:3. Im Finale 
setzte sich dann Jana mit 3:1 gegen Lena durch.
In den Spielpausen nutzten alle immer wieder die Gele-
genheit, gegen die Ballmaschine ein paar Bälle zu spie-
len, die genau wie die Kantine ebenfalls von Nachwuchs-
spielern betreut wurde. 
Nach vier Stunden konnten alle Teilnehmer eine Urkunde 
und die glücklichen Gewinner einen Pokal aus den Hän-
den von Christina Börgel, als Vertreterin der Kreisspar-
kasse in Empfang nehmen. 
Hier die Platzierungen im Einzelnen:
Jungen 11/12 Jahre:
1. Luca Michel, 2. Jannik Merschmeyer
Mädchen 9/10 Jahre:
1. Emily Egelkamp, 2. Emili Hegedus und Maja Knüppe
Jungen 9/10 Jahre:
1. Simon Agnischock, 2. Lasse Remmers, 3. Fabian 
Brügge und Timon Bishop
Mädchen bis 8 Jahre
1. Jana Fischer, 2. Lena Thomas, 3. Mia Hohnhorst und 
Annika Geers, 5. Victoria Wolf, Charlotte Korte, Lilly 
Schmitz und Hannah Helmer, 9. Marina Spiewak

Jungen bis 8 Jahre
1. Joshua Wenzel, 2. Maurice Egelkamp, 3. Jan-Phillip 
Frickenstein

Kreisentscheid am 24.02.2013 in Metelen
Von den Qualifi zierten machten sich dann am letzten Fe-
bruar-Wochenende nur Timon Bishop, Joshua Wenzel, 
Maja Knüppe, Jana Fischer, Lena Thomas und Annika 
Geers mit ihren Eltern auf nach Metelen. Betreut wurden 
sie dabei von Christian Fischer. 
85 Teilnehmer verzeichnete der Ausrichter und die Di-
ckenberger Vertreter erspielten ein sehr gutes Ergebnis.
Am schwersten hatte es dabei Timon Bishop, der in der 
erfahrungsgemäß sehr starken Hauptaltersgruppe der 
9/10-jährigen antreten musste. Leider bewahrheitete 
sich dies auch in diesem Jahr und Timon schied in der 
Vorrunde aus.
Mehr Glück hatte Joshua Wenzel in der Klasse der bis 
zu 8-jährigen. Er erspielte sich einen hervorragenden 5. 
Platz im Endklassement und qualifi zierte sich so für den 
Bezirksentscheid.
Auch Maja Knüppe rutschte mit ihrem 6. Platz auf die 
Qualifi kationsränge zum nächsten Event.
3 Starterinnen gab es in der Klasse der Mädchen bis 8 
Jahre. Annika Geers erspielte sich hier Platz 5 und Lena 
Thomas Platz 3 im Endklassement. Jana Fischer setzte 
sich bis zum Finale durch und siegte auch hier, gegen 
Katharina Bornkamp vom gastgebenden TTV Metelen. 
Mit diesem Sieg holte sie sich nach dem Titel beim Orts-
entscheid nun auch in ihrer Altersklasse den Titel auf 
Kreisebene  Alle drei Dickenberger Starterinnen quali-
fi zierten sich somit für den folgenden Bezirksentscheid.

Bezirksentscheid am 17.03.2013 in Ochtrup
Auch der Bezirksentscheid wurde im Kreisgebiet ausge-
tragen. Alle fünf Qualifi zierten machten sich auf den Weg 
nach Ochtrup, auch dieses Mal in Begleitung ihrer Eltern. 
Eine neuer Teilnehmerrekord für den SV Dickenberg. Ins-
gesamt starteten hier 118 Kinder.
Joshua Wenzel, Maja Knüppe und Annika Geers muss-
ten in Ochtrup sehr schnell die spielerische Übermacht 
ihrer Gegner akzeptieren, die teilweise schon deutlich 
länger Tischtennis spielen als sie, die erst seit 10 Wo-
chen, seit dem Ortsentscheid regelmäßig trainieren.  
Sich schon mit dieser geringen Erfahrung bis zum Be-
zirksentscheid vorgespielt zu haben, ist ein großer Erfolg.
Wie viel längeres Training ausmacht zeigt das Abschnei-
den der verbleibenden Teilnehmerinnen. Lena Thomas 
und Jana Fischer, die beide schon seit ca. einem Jahr 
trainieren, spielten sich ins Viertelfi nale vor. Hier war dann 
für Lena Schluss, die damit gemeinsam mit den anderen 
drei Unterlegenen den 5. Platz belegte. Jana qualifi zierte 
sich mit einem Sieg für das Halbfi nale, wo ihre Erfolgs-
serie dann gestoppt wurde. Der damit erreichte 3. Platz 
bedeutet aber die Qualifi kation zum Verbandentscheid, 
wo sie sich am 05. Mai in Recklinghausen-Suderwich mit 
den stärksten Teilnehmerinnen auf westdeutscher Ebene 

Jana Fischer (2. v.r)  bei der Siegerehrung in Ochtrup

messen darf. Ein toller Erfolg!

Kinder, die ihre Tischtenniskenntnisse weiter vertiefen 
oder den Tischtennissport einfach mal ausprobieren 
möchten, sind herzlich zum Einsteigertraining, freitags 
ab 16:00 Uhr in der Paul-Gerhardt-Halle eingeladen. 2 

Trainer, in der Regel noch unterstützt von Ireen Onken 
und Sara Rethmann, stehen hier für ein kontinuierliches 
Training zur Verfügung. Für Auskünfte stehe ich gerne 
zur Verfügung (T.: 0172/7086442).
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Unverbindliche Beratung vor Ort
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53 Spielerinnen und Spieler fanden am ersten Januar-
wochenende den Weg in die Paul-Gerhardt-Halle um 
die Vereinsmeister der Saison 2012/2013 auszuspielen. 
Ein Zeichen dafür, dass sich der Wechsel vom letzten 
Wochenende vor den Weihnachtsferien auf das letzte 
Wochenende der Weihnachtsferien gelohnt hat, nutzen 
doch viele die Meisterschaften zum Einspielen auf die 
eine Woche später beginnende Rückrunde der Meis-
terschaftssaison. Nicht am Start waren dieses Mal die 
Damen, die aus unterschiedlichsten Gründen keine Zeit 
fanden.
Los ging es bereits um 09:30 Uhr mit der Schülerkon-
kurrenz, gegen 14:00 Uhr trafen dann die letzten Seni-
orenspieler ein.

Schüler - Einzel
13 Spieler der Schülermannschaften starteten hier. Über-
legener Vereinsmeister, ohne Satzverlust, wurde hier die 
Nr. 1 der 1. Schülermannschaft, Linus Prinz. 
In der Vorrunde ließ er Pascal Schmiedel, Luca Schnei-
der, Justin Stork und Justin Hegedus hinter sich und 
erlangte so im anschließenden Viertelfi nale ein Freilos. 
Gleiches gelang dem Sieger der Gruppe 3, Leon Czech, 
der lediglich gegen Maximilian Mäuer einen Satz abgab 
und neben diesem noch Annika Hagen und Lennard 
Prinz hinter sich ließ. Marvin Hollensteiner hieß der Sie-
ger der in der Vorrundengruppe 2 vor Marco Schnieders, 
Timo Bensmann und Marek Hagen. Allerdings musste 
Marvin sowohl gegen Marco als auch gegen Timo über 
die volle Distanz von 5 Sätzen gehen.
In den beiden Viertelfi nalbegegnungen (Linus und Leon 
hatten ein Freilos) setzte sich Marco Schnieders mit 3:2 
gegen Maximilian Mäuer durch. Ebenso spannend ging 
es im zweiten Spiel, zwischen Pascal Schmiedel und 
Marvin Hollensteiner zu, dass letztendlich Pascal nach 5 
Sätzen für sich entschied.
Im Halbfi nale setzten sich dann Linus gegen Marco und 

Leon gegen Pascal jeweils klar mit 
3:0 durch. Marco Schneiders und 
Pascal Schmiedel belegten somit 
beiden den 3. Platz. Das Finale 
wurde dann eine klare Angelegen-
heit für den hohen Favoriten. Linus 
Prinz ließ beim 11:1, 11:4 und 11:3 
seinem Mannschaftskollegen Leon 
Czech nicht den Hauch einer Chan-
ce und sicherte sich so den ersten 
Vereinsmeistertitel des Tages.

Schüler – Doppel
6 Doppel gingen hier an den Start. 
In einer Qualifi kationsrunde setz-
ten sich Marvin Hollensteiner / 
Justin Stork mit 3:0 gegen Justin 
Hegedus / Luca Schneider durch. 
Für die beiden war dann jedoch in 
der nächsten Runde Endstation, 

als man auf Linus Prinz und Pascal Schmie del traf und 
0:3 verlor.
Mit gleichem Ergebnis qualifi zierten sich Lennard Prinz 
/ Leon Czech gegen Annika und Marek Hagen für das 
Halbfi nale. Und auch hier war für die Sieger die Konkur-
renz zu Ende: Immerhin nahm man dem favorisierten 
Doppel Maximilian Mäuer / Timo Bensmann beim 1:3 
noch einen Satz ab. Im Endspiel gab es dann teilweise 
hart umkämpfte Sätze. Die Spieler der 2. Schülermann-
schaften wehrten sich jedoch am Ende vergeblich gegen 
ihre Vereinskollegen der 1. Schülermannschaft. 3:1 hieß 
es am Ende für Linus Prinz und Pascal Schmiedel. 

Jungen – Einzel
Fünf Spieler der Jungenmannschaften und Linus Prinz 
als Schüler spielten um den Vereinsmeistertitel bei den 
Jungen. Gespielt wurde in einer Gruppe, Jeder gegen 
Jeden.
Bis zur letzten Spielrunde war das Rennen um Platz 1 of-
fen. Adrian Ungruhe und Linus Prinz hatten bis dato noch 
kein Spiel verloren. Lediglich gegen Simon Groß hatte 
Adrian einen Satz, Linus 2 Sätze abgeben. Überhaupt 
Simon – keines seiner 5 Spiele ging nur über 3 Sätze. 
Bis auf das Spiel gegen Adrian bestritt er alle Spiele bis 
zum Entscheidungssatz. Zweimal ging er dabei als Sie-
ger hervor: gegen seinen Bruder Raphael und Kevin Hol-
lensteiner – zweimal zog er den Kürzeren: neben Linus 
Prinz unterlag er auch Linus Woitzel. Letzterer belegte 
dann auch Platz 3 im Endklassement vor eben Simon 
Groß, Raphael Groß und Kevin Hollensteiner.
Im „Finale“ zeigte dann Linus, warum er derzeit einer der 
stärksten Nachwuchsspieler des SVD ist: er ließ dem 3 
Jahre älteren Adrian, der dem Tischtennissport wahrlich 
auch nicht untalentiert gegenüber steht, beim 3:0 keine 
Chance und sicherte sich so seinen 3. Vereinsmeistertitel 
2012/2013.

Vereinsmeisterschaften – Linus Prinz 3-facherVereinsmeister 
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(1.) - Tibor Bauschulte (2.) - Nils Gabrys (3.)
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Jungen – Doppel
Die Formel war einfach: 6 Spieler im Einzel = 3 Paarun-
gen im Doppel, so dass der Vereinsmeistertitel in die-
sem Klassement in Spielen untereinander ausgetragen 
wurde. Dabei unterlagen Simon und Raphael Groß den 
übrigen beiden Doppeln jeweils 0:3 und wurden so Dritte. 
Im Endspiel schickte sich Linus Prinz mit seinem Partner 
Kevin Hollensteiner an, den vierten Titel dieses Tages zu 
holen. Doch die beiden fanden in Adrian Ungruhe und 
Linus Woitzel ihren Meister. 11:6, 12:10 und 11:8 hieß es 
am Ende für die Spieler der 1. Jungenmannschaft.

Mädchen – Einzel
Alle 7 am Spielbetrieb teilnehmenden Mädchen waren 
in der Halle anwesend, auch hier trat Jede gegen Jede 
an. Das Ergebnis spiegelte exakt das seinerzeitige Leis-
tungsbild wieder. Lehrgeld musste Annika Hagen zahlen, 
die in der Meisterschaft in der 3. Schülermannschaft 
spielt und erstmals am Spielbetrieb teilnimmt. Sie zeigte 
aber, dass sie im zurückliegenden Jahr deutliche Fort-
schritte gemacht hat. Den 6. Platz belegte Maren Dane-
brock, die ihr Trainingspensum deutlich reduziert hatte 
und so den Anschluss an die anderen Spielerinnen ihrer 
Mädchenmannschaft ein wenig verloren hat. Fünfte wur-
de Sara Rethmann, den vierten Platz erreichte Leonie 
Koch. Loreen Lüttmann musste ihre Schwester Michel-
le und Ireen Onken an sich vorbeiziehen lassen, wurde 
ab unangefochtene Dritte. In der letzten Runde trafen 
Michelle Lüttmann und Ireen Onken aufeinander. Beide 
waren bis dahin ohne Satzverlust geblieben, so dass es 
sich um das Endspiel in dieser Konkurrenz handelte. Ire-
en setzte sich hier in knappen Sätzen mit 3:1 durch und 
holte sich so den Titel der Vereinsmeisterin 2012/2013.

Mädchen – Doppel
Genau wie in der Jungenkon-
kurrenz gingen auch hier drei 
Doppel an den Start. Maren 
Danebrock / Sara Rethmann 
unterlagen den anderen beiden 
Doppeln klar mit jeweils 0:3, so 
dass sich hier erwartungsge-
mäß Loreen Lüttmann / Leonie 
Koch und Ireen Onken / Michel-
le Lüttmann im Endspiel ge-
genüber standen. Auch dieses 
Ergebnis fi el erwartungsgemäß 
aus: 11:6, 11:7, 11:9 hieß es 
am Ende für Ireen und Michelle 
die in ihrer Alterklasse zu den 
stärksten Doppeln im Bezirk 
Münster zählen.

Herren – Einzel
In der Herren-Konkurrenz war 
erfreulich, dass sich erstmals 
seit Jahren alle Spieler der 1. 
Herren einfanden. Gespielt 

wurde in 6 Vorrundengruppen, wobei die Gruppenköpfe 
anhand der seinerzeit aktuellen TTR-Werte gesetzt wur-
den. Alle übrigen Gruppenmitglieder wurden ohne weite-
re Setzlisten zugelost, was einige spannende Gruppen 
zur Folge hatte. 
Heinz Moll, Dirk Mattai, Ullrich Kämmer und Tibor Bau-
schulte gewannen ihre Gruppen souverän ohne Satz-
verlust. Ralf Ostendorf musste gegen Nils Gabrys in 
den Entscheidungssatz, gewann aber die übrigen Spiele 
ebenfalls 3:0. Uwe Kreisel, einziger gesetzter Spieler der 
nicht in der 1. Herrenmannschaft spielt, belegte nach Ab-
schluss der Vorrunde als einziger „Gesetzter“ nicht den 
1. Gruppenplatz. Er musste seinem Mannschaftskolle-
gen Harald Fischer den Vortritt lassen. Die Gruppe 5 war 
eh einer der stärksten, befand sich mit Holger Tietmeier 
auch noch ein Spieler der 1. Herren in der Gruppe, der 
letztendlich den 3. Platz belegte.
Um die Hauptrunde komplett zu machen und keine Frei-
lose verteilen zu müssen, erreichten auch noch die vier 
besten Gruppendritten die Hauptrunde. Klaus Bensmann, 
Alfred Overberg, Christian Fischer und Holger Tietmeier 
waren die Glücklichen. Daneben hatten sich auch Tho-
mas Beck, Ulrich Sander, Nils Gabrys, Wolfgang Heeke, 
Uwe Kreisel und Fabian Heeke als Gruppenzweite für 
das Hauptfeld qualifi ziert.
Neben dieser Herren A-Konkurrenz, spielten die übri-
gen Platzierten der Vorrundengruppen  eine Herren-B-
Klasse aus. Diese Konkurrenz gewann Simon Heeke. 
Der hatte, erst kurz vor Turnierbeginn mit dem Zug aus 
Köln kommend, offensichtlich Probleme, sich zu akklima-
tisieren. Als Gruppenvierter hatte er keine Chance auf 
die Hauptrunde und drehte dafür in der Herren-B-Runde 
auf. Zunächst wurde Henri Teuber mit 3:0 aus dem Tur-
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nier gekegelt, anschließend mussten Mannschaftskolle-
ge Dirk Süßmann und Jens Sparenberg dran glauben. 
Beide Spiele gingen dabei in den 5. Satz. Im Endspiel 
traf er dann auf Tim Corbach, den er letztendlich mit 3:1 
besiegte. Simon trat damit die Nachfolge seines Vaters 
Wolfgang und seines Bruders Fabian an, die in den ver-
gangenen beiden Jahren die Herren-B-Konkurrenz für 
sich entschieden hatten.
Auch in der Herren-A-Hauptrunde gab es ein neues 
Setzsystem. Auf Wunsch einiger Spieler wurde auf das 
Setzen der besten Spieler verzichtet, einzig das Aufei-
nandertreffen von Gruppenersten im Achtelfi nale wurde 
verhindert. Dadurch sollte auch Spielern unterer Mann-
schaften die Gelegenheit gegeben werden, sich ggf. weit 
nach vorne zu spielen.
Von diesem System profi tierte dann in erster Linie Nils 
Gabrys, der zunächst Wolfgang Heeke und anschlie-
ßend Harald Fischer mit jeweils 3:1 ausschaltete, ehe er 
im Halbfi nale in Tibor Bauschulte mit 1:3 seinen Meis-
ter fand. Der wiederum hatte sich bis dahin mit einem 
3:0 gegen Alfred Overberg und einem 3:2 gegen Ulrich 
Kämmer durchgesetzt. Ralf Ostendorf gelangte mit zwei 

deutlichen 3:0-Siegen gegen Klaus Bensmann und Dirk 
Mattai in das Halbfi nale, wo er von Heinz Moll gestoppt 
wurde, der sich mit 3:0 gegen Holger Tietmeier und 3:1 
gegen Uwe Kreisel für die Vorschlussrunde qualifi ziert 
hatte. Mit einem 3:0 gegen Ralf erreichte er dann auch 
das Finale gegen Tibor, wo er ebenfalls mit 3:0 die Ober-
hand behielt und so – sicherlich nicht ganz unerwartet 
– seinen Titel aus dem Vorjahr verteidigte.

Herren – Doppel
Ralf Ostendorf und Ulrich Kämmer heißen die diesjäh-
rigen Vereinsmeister im Doppel der Herren. Sie setzten 
sich im Finale souverän mit 3:1 gegen Dirk Mattai und 
Nils Gabrys durch. Zuvor hatten die beiden Fabian Hee-
ke / Simon Heeke und  Harald Fischer / Uwe Kreisel aus 
dem Klassement gekegelt. 
Dirk und Nils fanden den Weg ins Finale durch ein 3:1 ge-
gen Heinz Moll / Wolfgang Heeke und einem 3:0 gegen 
Alfred Overberg / Thomas Beck. Letztere hatten zuvor 
Tibor Bauschulte / Holger Tietmeier und Ulrich Sander / 
Klaus Bensmann aus dem Weg geräumt.

Tischtennis

Zum zweiten in Folge war der SV Dickenberg Ausrichter der 
Kreispokalspiele, die seit vergangenem Jahr in einem neu-
en Modus ausgetragen werden.
Im Herrenbereich qualifi zieren sich seitdem 16 Mannschaf-
ten für diese Endrunde, wo der Kreispokalsieger in einer 
KO-Runde ausgetragen wird. Im Schülerinnen-Bereich 
wurde der immer weiter abnehmenden Anzahl an gemel-
deten Mannschaften Rechnung getragen und Mehrfach-
starts ermöglicht. So wurde zwar in allen Mädchenklassen 
ein Endspiel gespielt, wobei der SVD nahezu die gleichen 
Spielerinnen an den Start schickte. Dennoch konnte ein 
Rückgang an teilnehmenden Mannschaften nicht kompen-
siert werden. Vielleicht lag es am Karnevalswochenende, 
dass in diesem Jahr 13 Mannschaften weniger als im Vor-
jahr an den Start gingen. Hinzu kamen allerdings noch 8 
Mannschaften, die am Sonntag unter den Kriespokalsie-
gern im Damen- und Herrenbereich den Bezirkspokalsieger 
ermittelten. So besuchten an den zwei Tagen insgesamt 60 
Mannschaften mit ca. 180 Spielerinnen und Spielern sowie 
den einen oder anderen Unterstützer die Goethe-Halle in 
Ibbenbüren. Holger Tietmeier und Siegfried Kammertöns 
hatten wieder Mal für ein umfangreiches Sortiment an Ver-
pfl egungsmöglichkeiten gesorgt. Abteilun gsleiter Wolfgang 
Heeke und Kreis-Geschäftsführer Ludger Keller führten an 
beiden Tagen als Turnierleitung durch die Veranstaltung.
Der SVD ging dann auch noch mit 3 Herren-, 1 Jungen-, 2 
Schüler, 1 Mädchen und 2 Schülerinnenmannschaften an 
den Start.
In der Herren-Kreisliga setzten sich Ulrich Kämmer, Tibor 
Bauschulte und Holger Tietmeier in der ersten Runde mit 
4:0 gegen TB Burgsteinfurt III durch, ehe sie im Viertelfi nale 
gegen den späteren Finalisten TV Ibbenbüren mit 1:4 un-
terlagen. Den einzigen Punkt in diesem Spiel errang Tibor 
Bauschulte mit einem ungefährdeten 3:0 Erfolg.

Zwei Mannschaften starteten am Sonntag im Kreispokal 
der 2./3.Kreisliga. Dabei belegte Klaus Bensmann in einer 
Mannschaft mit Fabian und Simon Heeke den 3. Platz. Im 
Viertelfi nale hatten sie gegen Westerkappeln II mit 4:0 si-
cher gewonnen, unterlagen dann allerdings im Halbfi nale 
mit 2:4 gegen den späteren Kreispokalsieger TTC Ladber-
gen nach teilweise packenden Partien. In der 2.Mannschaft 
starteten Tim Corbach, Jens Sparenberg und Mario Hollen-
steiner. Nach einer 0:4 Niederlage gegen Leeden/Ledde in 
der ersten Runde, kamen sie über ein 4:1 gegen Wester-
kappeln II in das Finale der Trostrunde, wo man dann gegen 
Recke mit 1:4 unterlag. 
Die 1. Jungen mit Paul Overmeyer, Adrian Ungruhe und Li-
nus Prinz mussten gleich im ersten Spiel gegen TTV Ems-
detten ran und unterlagen erwartungsgemäß mit 0:4. Dafür 
gewannen sie anschließend nach einem 4:3 gegen Ladber-
gen und 4:2 gegen Metelen II die Trostrunde.
Linus Woitzel, Pascal Hansen und Kevin Hollensteiner tra-
ten als 2. Jungen an. Nach zwei 0:4-Niederlagen gegen 
Metelen III und Metelen II mussten sie allerdings früh die 
Segel streichen.
Bei den Schülern A  gingen Linus Prinz, Maximilian Mäuer 
und Timo Bensmann an den Start, leider unterlagen sie ge-
gen TV Ibbenbüren im ersten Spiel mit 3:4. In der Trostrun-
de war nach einem 1:4 gegen Gravenhorst dann Schluss. 
In der Schüler B-Klasse unterlagen Pascal Schmiedel, Mar-
vin Hollensteiner, Marek Hagen und Justin Hegedus in der 
ersten Runde mit 0:4 gegen den TTV Metelen II. Auch sie 
hielten sich allerdings dann in der Trostrunde schadlos, die 
sie mit einem 4:3 gegen Ibbenbüren I gewannen.
In den Mädchen-Klassen spielten zunächst Ireen Onken, 
Leonie Koch und Sara Rethmann in der Schülerinnen B-
Konkurrenz. Da hier nur zwei Mannschaften gemeldet 
waren, war es gleich das erste Endspiel des Tages. Die 

Kreispokal
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www.tischlerei-schnieders.de

Donnerstagsabends, 20:00 Uhr treffen sich Spieler, die dem Tischtennissport als 
Hobby fröhnen wollen, in der Paul-Gerhard-Halle. In geselliger Runde wird da-

bei zwar locker, aber mit dem gebotenen Ernst Tischtennis gespielt.

drei dominierten ihre Ochtruper Altersgenossinnen. Ledig-
lich Leonie musste sich in den Entscheidungssatz mühen. 
Deutlich mit 4:0 bei 12:2 Sätzen erspielten unsere Mädchen 
schließlich den Kreispokaltitel in der Klasse, in der sich der 
SVD in den vergangenen Jahren bis zur westdeutschen 
Mannschaftsmeisterschaft vorgespielt hat. 
Später wurde die Mädchen-Konkurrenz gespielt. Arminia 
Ochtrup hieß auch hier die zweite gemeldete Mannschaft 
bei den Mädchen. Im Endspiel wollten Ireen und Leonie 
gemeinsam mit Loreen Lüttmann zumindest versuchen, die 
haushohen Favoritinnen ein wenig zu ärgern. Vor dem Spiel 
musste dann aus gesundheitlichen Gründen kurzfristig auf 
Leonie Koch verzichtet werden, die schon angeschlagen 
ist das erste Endspiel gegangen war. Für sie sprang Sara 
Rethmann ein. Die drei hatten aber den Ochtruper Ver-
bandsligaspielerinnen nicht genug entgegenzusetzen und 
mussten sich mit 1:4 geschlagen geben.
Am Sonntag wurde dann noch die Schülerinnen A-Klasse 
ausgespielt. Da neben Michelle Lüttmann nun auch Leo-
nie Koch krankheitsbedingt ausfi el, entschieden sich Ireen 
Onken und Sara Rethmann zu zweit anzutreten. Auch hier 
gab es nur einen Gegner. Im Endspiel trafen sie auf die 
Schwestern Fazliu vom TTV Metelen. Durch die Konstel-
lation 3 gegen 2 hatten sich die Metelerinnen durchaus et-
was ausgerechnet. Nach der ersten Einzelrunde führten sie 
dann auch 2:1, Ireen punktete für den SVD, Sara unterlag, 
ein Einzel ging kampfl os verloren. Das Doppel entscheiden 
die beiden Dickenberginnen für sich und machten in den 
anschließenden beiden Einzeln den Sack zu. 4:3 hieß es 
am Ende für die beiden, die sich damit ihren zweiten Kreis-
pokaltitel  sicherten.

Kreispokalsiegerinnen bei den Schülerinnen A und 
- mit Leonie Koch - bei den Schülerinnen B, Zweite 

- mit Loreen Lüttmann -in der Mädchen-Klasse:
Ireen Onken und Sara Rethmann

Tischtennis
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Für das über Jahre entgegen gebrachte Vertrauen unse-
rer Anzeigen-Kunden bedankt sich der herausgebende 
Verein recht herzlich und freut sich auf die noch folgen-
den Ausgaben. Mit diesem Medium der Kommunikation 
erreichen die hier werbenden Unternehmen über 1.200 
Mitglieder des Vereins und alle Bewohner auf dem Di-
ckenberg. An dieser Stelle eine Bitte an alle Leser. Denkt 
beim Einkauf an unsere Inserenten! Denn nur durch sie 
ist es möglich, den Vereinsreport in dieser Form heraus-
zugeben.

Sollte auch Ihr Unternehmen daran interessiert sein, sich 
in diesem Vereinsreport zu präsentieren, fordern Sie 
doch unverbindlich unsere Media-Daten an: 
Sportsponsoring GbR SV-Dickenberg
Helmut und Eugenie Fieker,  36 28
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